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Sicherheitstag
Bevölkerungsschutz

mit privater 
Notfallvorsorge

Freitag 5. Juli 2019 von 15 - 17.30 Uhr

Sicherheit geht 

uns alle an!
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Fashion-Show am 5. und 6. Juli im Bürgerzentrum Bruchsal

Designer von Morgen in der Modeschule Bruchsal
Das dreijährige Berufskolleg für Mode und 
Design an der Balthasar-Neumann-Schule 2 
in Bruchsal bietet Bewerbern mit mittlerem 
Bildungsabschluss oder Abitur eine qualifi-
zierte, vollschulische Ausbildung zum/zur 
staatlich geprüften Designer/in – Mode. Ein 
breites Spektrum von Fachinhalten und Kom-
petenzerwerb ermöglicht unseren Absolven-
ten den direkten Einstieg bei namenhaften 
Modeunternehmen. Als Zusatzqualifikation 
kann ab dem zweiten Ausbildungsjahr die 
Fachhochschulreife erworben werden, die zu 
einem weiterführenden Studium berechtigt.

Hast du Ideen?
Wir unterstützen Dich. Mit Modeillustration, 
Schnitttechnik, CAD-Entwurf, CAD-Schnitt, 
Fertigung und vielem mehr erlernst Du die 
Fähigkeiten und Fertigkeiten zur Umsetzung.
Neugierig?
Bewerbung für das Schuljahr 2019/20: 
noch wenige Plätze vorhanden
Aufnahmeworkshop: 
Freitag, 12. Juli, 9 bis 13 Uhr
Fashion Show im Bürgerzentrum Bruchsal 
Freitag, 5. und Samstag, 6. Juli, 
jeweils um 20 Uhr

In den diesjährigen Kollektionen haben sich 
die Schüler/-innen intensiv mit den ökologi-
schen Problemen und deren Folgen ausein-
andergesetzt. 
Es wurde dabei darauf geachtet, möglichst 
nachhaltige und umweltfreundliche Materi-
alien zu verwenden. 
Die Schüler/-innen der Modeschule Bruch-
sal wollen damit ein kleines Zeichen setzen 
und daran erinnern, dass jeder Einzelne als 
Teil des Ökosystems einen positiven Einfluss 
darauf nehmen kann.

Übersicht

Veranstaltungen in 
Bruchsal im Juni/Juli

28. bis 29. Juni: Brusl Nights
  6. bis    8. Juli: Schlossfest
13. bis 15. Juli: Reichsstadtfest
20. bis 22. Juli: Jubiläum Helmsheim
27. bis 29. Juli: Joß-Fritz-Fest

Badische Posaunenarbeit lädt zum 29. Badischen Landesposaunentag ein

„Lasst uns miteinander …“ 
Bruchsal. Mehr als 5.000 Bläserinnen und 
Bläser von 250 Posaunenchören aus ganz 
Baden sind vom 5. bis 7. Juli in Bruchsal zum 
29. Badischen Landesposaunentag eingela-
den. Unter dem Motto des bekannten Ka-
nons „Lasst uns miteinander ...“ präsentieren 
die Blechbläserensembles bei der größten 
kirchenmusikalischen Veranstaltung des 
Jahres in der Evangelischen Landeskirche 
in Baden ein vielfältiges Programm für die 
ganze Familie. Die Bruchsaler Innenstadt 
und das fürstbischöfliche Barockschloss bil-
den die malerische Kulisse für die stimmge-
waltigen Auftritte der Posaunenchöre. Den 
Auftakt des Musik-Events bildet am Freitag-

abend (5. Juli) das Eröffnungskonzert „Töne 
der Hoffnung hören“ in der Evangelischen 
Lutherkirche, mit dem Nordbadischen Blech-
bläserensemble und großem Schlagwerk 
mit Raphael Stöckner, Jens Uhlenhoff und 
Ulrich Dürr unter Leitung von Landesposau-
nenwart Armin Schaefer. Am Samstag, 6. Juli, 
9 Uhr ist der Bruchsaler Marktplatz Ort des 
Geschehens. Bis zur offiziellen Festeröffnung 
um 13 Uhr treten dort verschiedene Blech-
bläsergruppen auf. Den musikalischen Auf-
takt gestalten alle Bläserinnen und Bläsern 
unter Leitung der Landesposaunenwarte 
Heiko Petersen und Armin Schaefer. Danach 
finden bis in den späten Abend Konzerte 

kleinerer Gruppen bis zu großen Auftritten 
in der Bruchsaler Innenstadt statt. Dazu kom-
men unterhaltsame Angebote für die ganze 
Familie wie Workshops zum Alphornblasen 
oder einem Ensemblespiel mit Werken von 
Jens Uhlenhoff. Zum Auftakt des Abends 
steht das Konzert „Musik erleben“ aller Blä-
serinnen und Bläser mit den Ensembles der 
Posaunenarbeit auf dem Marktplatz um 
19.30 Uhr auf dem Programm. „Signals from 
Heaven“, das Konzert um 21.45 Uhr in der Ka-
tholischen Stadtkirche mit der Bläsergruppe 
Salaputia Brass und dem Solotrompeter Je-
roen Berwaerts, beschließt den Abend. 
Am Sonntag, 7. Juli, grüßen die Bläser bereits 
ab 8 Uhr den Morgen an vielen Orten Bruch-
sals und in der Umgebung musikalisch. Hö-
hepunkt des Tages ist der Festgottesdienst 
im Schlossgarten mit einem Auftritt aller 
Bläserinnen und Bläser unter Leitung der 
Landesposaunenwarte Heiko Petersen und 
Armin Schaefer um 11 Uhr unter dem Motto 
„... singen, spielen, loben!“ Er wird gestaltet 
von Landesobmann und Altbischof Dr. Ul-
rich Fischer, Landesbischof Prof. Dr. Jochen 
Cornelius-Bundschuh, Landesjugendpfarre-
rin Ulrike Bruinings, Dekanin Gabriele Man-
nich und dem katholischen Stellvertreten-
den Dekan Wolfgang Streicher.
Mit einem Mittagessen (12.30 Uhr) und dem 
großen Choralblasen (14.30 Uhr) am Schloss 
endet der Badische Landesposaunentag.

Information für Wochenmarktbesucher

Verkürzter Wochenmarkt am Samstag, 6. Juli
Am Samstag, 6. Juli, findet in Bruchsal der 
29. Badische Landesposaunentag statt, 
u.a. mit einem großen Eröffnungskonzert 
um 13 Uhr auf dem Marktplatz vor dem 
Rathaus. Aus diesem Grund endet der Ver-
kauf auf dem Bruchsaler Wochenmarkt an 
diesem Tag spätestens gegen 11 Uhr, da 
der Marktplatz bereits um 12 Uhr vollstän-
dig geräumt sein muss. Alle Kundinnen 

und Kunden des Wochenmarktes werden 
gebeten, die ausnahmsweise geänderten 
Marktzeiten zu beachten. Am Samstag-
vormittag geben bereits kleinere Ensem-
bles der Posaunenvereine am Rande des 
Wochenmarkts kurze Platzkonzerte als 
klangvolle Einstimmung auf das weitere 
Programm des 29. Badischen Landespo-
saunentages.

Landesposaunentag � Foto: Badische Posaunenarbeit
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir haben im Juli wahrlich einen festli-
chen Monat vor uns. Und wie könnte der 
Start besser gelingen, als mit dem 29. Ba-
dischen Landesposaunentag. Am 5. Juli 
werden sie den Startschuss musikalisch 
in Bruchsal hinausposaunen. Fast 2000 
Bläser werden unsere Stadt besuchen.
Gleichzeitig beginnt in Bruchsal das 17. 
Schlossfest. Drei Tage lang ist musikalisch 
und kulinarisch alles geboten, was das 
Herz begehrt. Los geht es am Samstag, 6. 
Juli, 19 Uhr, mit dem Fassanstich.
Am darauff olgenden Wochenende fi ndet 
dann das beliebte Reichstadtfest in Hei-
delsheim statt. Im historischen Stadtkern 
werden Sie in mittelalterliche Zeiten zu-
rückversetzt. Tauchen Sie in diese einzig-
artige Stimmung ein und genießen Sie 
drei Tage lang Musik, Tanz und Gesang.
Das größte Fest steht aber in diesem Jahr 
in Helmsheim an. Der älteste Stadtteil 
Bruchsals feiert sein 1250-jähriges Beste-
hen mit einem großen Festwochenen-
de. Alle Vereine bereiten sich schon seit 
Monaten darauf vor, um die Besucher/-
innen mit einem bunten Strauß an Ge-
nüssen zu verwöhnen. Den Startschuss 
bildet ein großer Festumzug am 20. Juli, 
ehe abends auf zwei Bühnen ein musi-
kalisches Programm für Stimmung sorgt. 
Abgerundet wird das Ganze mit einem 
Freilicht-Gottesdienst am Sonntag und 
einem Seniorennachmittag am Montag.
Den Abschluss des Fest-Monats Juli bil-
det das 16. Joß-Fritz-Fest, das am letz-
ten Juliwochenende in Untergrombach 
stattfi ndet. Dort wird auch das 30-jähri-
ge Bestehen der Partnerschaft zwischen 
Untergrombach und der französischen 
Vogesengemeinde Ste. Marie-aux-Mines 
gefeiert.
Deshalb kommen Sie vorbei, genießen 
Sie die festliche Stimmung und unter-
stützen Sie unsere ortsansässigen Verei-
ne.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Sicherheitstag

Bevölkerungsschutz und private Notfallvorsorge
Der Bruchsaler Seniorenrat veranstaltet 
– wie alljährlich seit 2014 – in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Bruchsal wieder einen 
Sicherheitstag, diesmal mit den Themen 
„Bevölkerungsschutz und private Notfall-
vorsorge“. Beides gehört zusammen und 
bildet eine Einheit, wobei der Schwerpunkt 
diesmal der Bevölkerungsschutz ist. Wie 
wichtig und aktuell dieses Thema ist, zeigt 
uns die kürzlich erfolgte Bombenentschär-
fung in der Nähe des Bahnhofs. Dieser Ge-
genstand ist immer noch „angstbesetzt“. 
Der Grund dafür ist oft die Unsicherheit, 
wie man sich verhalten soll.
Genau diese Fragen werden drei hochkarä-
tige Referenten beantworten und die Men-
schen informieren, wie sie sich im Notfall zu 
verhalten haben und an wen sie sich wen-
den können: Wie werde ich informiert, und 
wen muss ich informieren? Wie verhalte ich 

mich, wenn Strom, Wasser oder Gas ausfal-
len, oder Hochwasser droht? Was sollte ich 
für den Notfall unbedingt im Haus haben? 
Diese und andere Fragen werden die Exper-
ten beantworten: Andreas Glaser, Bürger-
meister der Stadt Bruchsal, Bernd Molitor, 
Kommandant der Bruchsaler Feuerwehr 
und Jürgen Bordt, Kreisbrandmeister. Sie 
informieren nicht nur, sondern beantwor-
ten auch anstehende Fragen. Die Veranstal-
tung fi ndet am Freitag, 5. Juli, 15 bis 17.30 
Uhr im Seminarraum 1 des Bürgerzentrums 
statt (im 2. OG des Seminargebäudes, Fahr-
stuhl vorhanden). Sie ist kostenfrei. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
Diese wichtigen Themen betreff en uns alle, 
und der Seniorenrat würde sich freuen, 
wenn viele Bürgerinnen und Bürger das An-
gebot wahrnehmen, um sich auf den neu-
esten Stand bringen zu lassen.

Entwicklungen der Schulen in Bruchsal

„Die Stadt hat eine vielfältige Schullandschaft“
„Die Schule wandelt sich vom Ort der reinen 
Wissensvermittlung hin zum Lebens- und 
Erfahrungsort“, sagt Rainer Rapp vom städ-
tischen Schulamt. „Dem trägt die Entwick-
lung der Schulen in Bruchsal Rechnung. Die 
Stadt hat eine vielfältige Schullandschaft 
und kann mit Recht als ‚Schulstadt‘ be-
zeichnet werden.“ In der jüngsten Gemein-
deratssitzung präsentierte Rapp den aktu-
ellen Schulentwicklungsplan. Danach sind 
die Bruchsaler Schulen auch Anziehungs-
punkt für viele Schüler/-innen aus dem 
Umland. In Bruchsal mit seinen Stadtteilen 
gibt es sieben Grundschulen, zwei auslau-
fende Haupt- und Werkrealschulen, zwei 
Realschulen und verschiedene Gymnasien, 
zwei mit öff entlichen und zwei mit privaten 
Trägern sowie die berufl ichen Gymnasien. 
Dazu kommen noch Schulen für Kinder mit 
besonderem Förderbedarf oder mit Handi-
caps.
Seit dem Wegfall der verbindlichen Grund-
schulempfehlung ist der „Run“ aufs Gymna-
sium weiter ungebrochen und steigt sogar 
an. Gefragt sind auch die Realschulen, die 
einen mittleren Bildungsabschluss ver-
mitteln, sowie auch einen Hauptschulab-
schluss anbieten. An der Gemeinschafts-
schule werden alle drei Niveaustufen 
unterrichtet. Die Wirtschaft sucht dringend 
nach Fachkräften, was auch die Schulen 
durch entsprechende Ausbildung und Pä-
dagogik unterstützen. Die Kooperationen 
zwischen Gewerbebetrieben und Schu-
len wie „Wirtschaft macht Schule“ der IHK 
oder die Jugendtechnikschule der Regio-
nalen Wirtschaftsförderung gehören zum 
Schulalltag und haben sich bewährt. Eine 
der Herausforderungen für die Zukunft ist 
die vorausschauende Bereitstellung der 

notwendigen Schulräume in den Schul-
bezirken mit wachsenden Schülerzahlen 
sowie die Digitalisierung der Schulen. Für 
die kommenden Jahre sind Neubau- und 
Sanierungsprojekte in verschiedenen Schu-
len vorgesehen, um den Raumbedarf zu 
decken und ein ansprechendes Lernumfeld 
zu schaff en. Die sinnvolle Verwendung der 
Bundes- und Landesmittel aus dem Digi-
talpakt erfordert eine fachliche Begleitung 
des Schulträgers, um einheitliche Stan-
dards in den Schulen zu gewährleisten. 
Moderne Medien werden mehr und mehr 
den künftigen Unterricht prägen. Weitere 
Handlungsfelder sind die Fortentwicklung 
des Qualitätsmanagements in den Ganz-
tagesschulen mit Mensabeauftragten und 
regelmäßigen Runden Tischen. Im laufen-
den Schuljahr konnten zwei neue Mensa-
Räume in Betrieb genommen werden (Sti-
rum- und Dietrich-Bonhoeff er-Schule), die 
ein freundliches Ambiente für die Mittags-
pause bieten, verbunden mit einem päd-
agogischen Konzept für das Verhalten der 
Schüler/-innen. An den Schulen der Stadt 
Bruchsal werden jährlich zirka 100.000 
Mittagessen ausgegeben; mit steigender 
Tendenz. Bruchsal engagiert sich mit vier 
anderen Kommunen am landesweiten Pi-
lotprojet „Koordinierungstelle Ganztag“ 
des Kultusministeriums. Hierbei geht es um 
Verbesserungen in der Organisation des 
Ganztagesbetriebes an den Schulen und 
eine Entlastung der Schulleitungen. Die 
Betreuung der Schüler/-innen in der Ganz-
tagsschule sowie die sonstigen städtischen 
Angebote zur Hausaufgaben- und Nach-
mittagsbetreuung werden von den Eltern 
gerne angenommen und verbessern die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf.
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften  
„Fürst-Stirum-Klinik“, Gemarkung Bruchsal
Hier: Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Stadt Bruchsal hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 28.05.2019
1. �den Bebauungsplan „Fürst-Stirum-Klinik“, Gemarkung Bruchsal 

gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) und § 4 Gemeindeordnung 
(GemO) und

2. �die örtlichen Bauvorschriften für den räumlichen Geltungsbereich 
des Bebauungsplans „Fürst-Stirum-Klinik“, Gemarkung Bruchsal 
gemäß § 74 Landesbauordnung (LBO) und § 4 Gemeindeordnung 
(GemO)

jeweils als Satzung beschlossen.
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan und die ört-
lichen Bauvorschriften in Kraft.
Der Bebauungsplan mit Begründung und die örtlichen Bauvorschrif-
ten können beim Bürgermeisteramt der Stadt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-Oppenheimer-Platz 5, Erdge-
schoss, Zimmer B 026, während der Dienststunden von jedermann 
eingesehen werden. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft 
erteilt.
Der in Kraft getretene Bebauungsplan samt örtlicher Bauvorschriften 
ist mit der Begründung zudem auf der Homepage der Stadt Bruchsal 
abrufbar.
Der Bebauungsplan „Fürst-Stirum-Klinik“ ersetzt in den Grenzen sei-
nes räumlichen Geltungsbereiches den bisherigen Bebauungsplan 
„Weisser“, in Kraft getreten am 06.04.1961.
Ziel des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften ist die pla-
nungsrechtliche Sicherung der Vorhaben im Klinikareal.
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist wie folgt 
umgrenzt:
Im Norden:	 durch die Robert-Koch-Straße,
im Osten:	 durch die Mozartstraße,
im Süden:	� durch die Grundstücke Flst. Nr. 80 (Justizvollzugsan-

stalt), Flst. Nr. 8579 (Schönbornstraße 38),
im Westen:	 durch die Schönbornstraße/ Heidelberger Straße

Die genaue Abgrenzung des räumlichen Geltungsbereiches ist der 
Plandarstellung zu entnehmen.
Gemäß § 215 BauGB wird darauf hingewiesen, dass
1.	� eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.	� eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes und

3.	� nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorganges

4.	� eine nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Bruchsal unter 
Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind.
Gemäß § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird dar-
auf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses 
Gesetzes zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies 
gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

2. �der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-
schrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen.
Gemäß § 44 Abs. 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches hingewiesen. 
Dies betrifft die Entschädigungen von durch Festsetzungen des 
Bebauungsplanes oder durch seine Durchführung eintretenden Ver-
mögensnachteilen gemäß §§ 39-42 BauGB sowie die Fälligkeit und 



AMTSBLATT BRUCHSAL · 21. Juni 2019 · Nr. 25�    |   5

das Erlöschen entsprechender Entschädigungsansprüche bei nicht 
fristgemäßer Geltendmachung.

Bruchsal, den 11.06.2019
gez. Andreas Glaser
Bürgermeister

Aus dem Jugendgemeinderat

Nächste Sitzung des Jugendgemeinderats am 27. Juni
Die Arbeitsgruppen berichten
Bruchsal (PM) | Die nächste öffentliche Sitzung 
des Jugendgemeinderates findet statt, am Don-
nerstag, 27. Juni, 18 Uhr im Haus der Begeg-
nung, Tunnelstr. 27.
Interessierte Jugendliche sind herzlich eingeladen, 
ihre Ideen einzubringen.

Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mittagsverpflegung an der Schule
3. Umweltaktionen: Wochenmarkt und World-Clean-Up-Day
4. �Projektgruppen (BBQ und Basketball, SaSch-Party, YouthCongress, 

HdB-Hausfest)
5. Organisatorisches und Termine
6. Anfragen und Sonstiges
Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Amt für Familie und Soziales zur Verfügung unter Tel. 
(07251) 79-5697 oder per Mail an jugendgemeinderat@bruchsal.de.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Ehrliche Finder haben zwischen dem 6. und dem 13. Juni im Bür-
gerbüro eine Korrekturbrille der Marke PUMA, eine Armbanduhr 
der Marke Casio, zwei Halsketten, ein Armband und einen Trauring/
Ehering abgegeben.
Im Tierheim wurden im genannten Zeitraum keine Tiere abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter der Telefon-Num-
mer (07251) 79-500.

Online-Verkauf von nicht abgeholten Fundsachen
Schauen Sie unter www.bruchsal.de – Politik und Rathaus – Bürger-
service – Onlineverkauf Fundsachen nach den neuesten Schnäpp-
chen.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt mehrere
Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d)
für verschiedene Aufgabenbereiche z. B.
- im Ordnungsamt
- in der Finanzverwaltung (50 %)
- im Amt für Liegenschaften und Geoinformation
- �in Haushalts- und Zuschussangelegenheiten in verschie-

denen Ämtern
(Besoldungsgruppen A 10 bis A 11 bzw. Entgeltgruppe 9 bis 10 
TVöD)
- Stellenkennziffer 2019-0041 -
Es handelt sich um Vollzeitstellen, die gegebenenfalls auch im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden können.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen Frau 
Carbone, Personal- und Organisationsamt, Tel. 07251/79-5830 
gerne zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebot bis zum 30. Juni 2019. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Für den Abwasserbetrieb suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n
Sachbearbeiter/in für den Gebührenbereich (m/w/d)
(Entgeltgruppe 8 TVöD)
- Stellenkennziffer 2019-0042 -
Der Abwasserbetrieb ist ein wirtschaftlich selbstständiger 
Betrieb innerhalb der Stadtverwaltung, der mit der Erledigung 
aller Angelegenheiten rund um das Thema Abwasserbeseiti-
gung beauftragt ist.
Es handelt sich um eine Vollzeitstelle, die gegebenenfalls auch 
im Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne Frau Schmitt vom Abwasserbetrieb (Tel. 07251/79-
263).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unsere 
Personalsachbearbeiterin, Frau Trojan (Tel. 07251/79-325) gerne 
zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 7. Juli 2019. Hier finden Sie auch 
weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

19. Mai
Matilda Mziu, Eltern: Michaela Mziu geb. Riegel und Valon Mziu, Kal-
kofenstr. 12, Bruchsal
24. Mai
Luana Ramadani, Eltern: Fatime Ramadani geb. Salihu und Astrit 
Ramadani, Salinenstr. 13, Bruchsal
3. Juni
Juna Friedrich, Eltern: Johanna Friedrich geb. Schirrmeister und Aljo-
scha Friedrich, Werner-von-Siemens-Str. 32 D, Bruchsal
7. Juni
Mathilda Lotta Kolein, Eltern: Julia Kolein geb. Ferber und Marco 
Alexander Kolein, Friedhofstr. 18, Bruchsal
11. Juni
Muriel Hanna Brunner, Eltern: Lisa Bernadette Brunner und Alexan-
der Richard Brunner geb. Dell, Lessingstr. 6, Bruchsal

Sterbefälle  

9. Juni
Friedrich Anton Speck, Hauptstr. 63, Bruchsal
11. Juni
Gerd Siegmar Wächter, Rathausstr. 3, Bruchsal
Hermann Heinrich Michael, Merianstr. 33, Bruchsal
Dalal Alfadawi, Württemberger Str. 58, Bruchsal
12. Juni
Josip Grgić, Zollhallenstr. 2 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

22. Juni
Peter Johann Willy, Hirschstr. 1� 80 Jahre
Ingrid Eisfeld, Pommernstr. 41 C� 80 Jahre
Eberhard Buhl, Alemannenweg 13� 75 Jahre
23. Juni
Gerhard Pfeifer, Max-Reger-Str. 17� 85 Jahre
Wilhelm Wildemann, Philippsburger Str. 14� 85 Jahre
25. Juni
Franz Konrad Schweikert, Eggerten 42� 85 Jahre
26. Juni
Renate Lydia Gutknecht, Eibenweg 1� 80 Jahre
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Hochzeitsjubiläen  
27. Juni
Goldene Hochzeit: Christa Ursula und Dieter Friedrich Brenz, Mark-
grafenstr. 40, Bruchsal
Goldene Hochzeit: Iva und Marijan Simundic, Franz-Sigel-Str. 51, 
Bruchsal

Aus der Stadt Bruchsal

Kammerchor Bruchsal präsentiert sich unter 
neuer Leitung
Sommerkonzert am 14. Juli im Bürgerzentrum Bruchsal
Nach einer Übergangszeit hat der Kammerchor Bruchsal im Januar 
2019 ein neues Kapitel aufgeschlagen: Mit Prof. Sebastian Hübner 
konnte ein hervorragender Musiker für die Chorleitung gewonnen 
werden, der an die erfolgreiche Arbeit seines Vorgängers Martin 
Schirrmeisters anknüpfen und zugleich neue Akzente setzen wird. 
Dabei wird die klangliche und stimmbildnerische Arbeit eine zent-
rale Rolle spielen.
Das erste Konzert des Kammerchors Bruchsal unter neuer Leitung 
findet am 14. Juli, 19 Uhr, im Bürgerzentrum Bruchsal statt. „Die blaue 
Blume“ ist das zentrale Motiv der Romantik für die Sehnsucht nach 
Eins-Sein und Erfüllung. In den anspruchsvollen Chorliedern von 
Felix Mendelssohn Bartholdy, seiner Schwester Fanny Hensel sowie 
von Johannes Brahms und Max Reger wird das Motto des Konzertes 
von verschiedensten Seiten beleuchtet. Es erklingen so bekannte 
Werke wie Mendelssohns „Abschied vom Walde“, Brahms „In stiller 
Nacht“ oder Regers „Nachtlied“ neben sehr selten zu Hörendem 
wie Hensels „Lockung“ oder „Morgengruß“. Immer ist diese Musik 
voller tiefer Empfindung, voller Farben und Zwischentöne. Abgerun-
det wird das Programm durch „Lieder ohne Worte“ für Klavier von 
Mendelssohn Bartholdy, gespielt vom Pianisten Toshiki Esau. Der 
neue Chorleiter Sebastian Hübner studierte nach einer Ausbildung 
zum Geigenbauer Gesang an den Musikhochschulen Stuttgart und 
Mannheim. Die Schwerpunkte seiner internationalen Konzerttätig-
keit liegen in der Alten und in der Neuen Musik. Seine Lehrtätigkeit 
führte ihn an die Musikhochschule Frankfurt/Main und später an die 
Hochschule für Kirchenmusik in Heidelberg. Hier wurde er im Jahr 
2015 zum Honorarprofessor ernannt. Neben seiner Konzerttätigkeit 
widmet er sich vermehrt der Chorleitung. Eintrittskarten zu 12 Euro 
(ermäßigt zehn Euro) gibt es im Vorverkauf bei den Buchhandlungen 
Braunbarth und Majewski in Bruchsal oder können per E-Mail an 
kammerchor-bruchsal@web.de zur Abholung an der Abendkasse 
vorbestellt werden. Weitere Informationen unter www.kammerchor-
bruchsal.de.

Stadtgärtner/-innen haben viel zu tun
Der Sommer nimmt in Bruchsal Fahrt auf

 
Die Stadtgärtner/-innen haben im Sommer viel zu tun.� Foto: PM

Schon seit Anfang Juni hat der Sommer Einzug in Deutschland und 
natürlich auch in Bruchsal gehalten. Deshalb sind die Stadtgärtner/-
innen in ganz Bruchsal unterwegs, um die Pflanzen zu bewässern. 

Schließlich müssen diese bei den Temperaturen auch gut gepflegt 
werden. Allerdings stehen die städtischen Mitarbeiter/-innen auch 
oft vor Problemen. So waren die Wasserhydranten am Krankenhaus 
immer zugeparkt. Mit Parkverbotsschildern sollte das Ganze der 
Vergangenheit angehören. Umso trauriger ist es, dass dort trotzdem 
noch geparkt wird. Das erschwert den Stadtgärtner/-innen natürlich 
die Arbeit. Deshalb: Achten Sie bitte auf die Parkverbotsschilder am 
Krankenhausparkplatz.

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Beratungstag der „Kontaktstelle Frau und Beruf“, im Haus der 
Begegnung in Bruchsal, am 27. Juni
Zur Unterstützung des beruflichen Einstiegs von Frauen, vor und 
nach der Familienphase, zur Information über Möglichkeiten der 
Weiterbildung, zur Beantwortung von Fragen rund um das Thema 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf und bei beruflichen Neuori-
entierungswünschen, bietet die „Kontaktstelle Frau und Beruf“ 
Karlsruhe – Mittlerer Oberrhein einen Beratungstag im Haus der 
Begegnung, Tunnelstraße 27, in Bruchsal an. Dieser findet am Don-
nerstag, 27.  Juni, statt. Interessierte Frauen bekommen an diesem 
Tag Gelegenheit, ihre Fragen mit einer kompetenten Beraterin im 
Einzelgespräch über den Zeitraum von einer Stunde zu besprechen. 
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral. Sie können sich 
ab sofort zur Beratung anmelden. Termine gibt es stündlich ab 9 Uhr. 
Der letzte Termin ist um 15 Uhr möglich.
Ihre verbindliche Anmeldung nimmt die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bruchsal, Sabine Riescher, unter Telefon (07251) 79-364 
(Di-Fr von 9 bis 13 Uhr) oder unter gleichstellung@bruchsal.de ent-
gegen. Wir freuen uns, wenn viele Frauen dieses Angebot vor Ort 
wahrnehmen!
Die „Kontaktstelle Frau und Beruf“ ist Teil eines landesweiten Projekts 
zur beruflichen Förderung von Frauen. Sie nimmt eine Mittlerfunk-
tion zwischen den beruflichen Interessen und Bedürfnissen von 
Frauen und den Interessen der Wirtschaft in der Technologieregion 
ein (www.frauundberuf-karlsruhe.de).
Sabine Riescher, Gleichstellung Bruchsal

Umweltstelle

Kreisumweltschutzpreis 2020
Zum 26. Mal schreibt der Landkreis Karlsruhe einen Preis für her-
ausragende Aktivitäten im Natur und Umweltschutz aus. Der Kreis-
umweltschutzpreis 2020 steht unter dem Motto „Tiere als Nachbarn 
– Artenschutz an Haus und Hof”. Beteiligen können sich Einzelper-
sonen und Familien, Kindergärten, Schulen, Gruppen, Verbände, 
Gemeinden und Unternehmen, die sich in diesem Bereich engagie-
ren. Dies kann auf vielerlei Art geschehen, wie z. B. die Anbringung 
von Fledermauskästen an Hausfassaden, die Anbringung und Pflege 
künstlicher Nisthilfen, die Aufstellung artgerechter Insektenhotels 
oder besondere Garten-, Fassaden- oder Dachbegrünungen. Bedin-
gung ist, dass sich die Projekte im Landkreis Karlsruhe befinden bzw. 
Auswirkungen auf ihn haben müssen. Der Preis ist mit insgesamt 
6.000 Euro dotiert. Einsendeschluss ist der 30. Juni 2020. Schriftliche 
Bewerbungen nimmt das Landratsamt Karlsruhe, Amt für Umwelt 
und Arbeitsschutz, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe entge-
gen. Weitere Informationen gibt es auch in einem Flyer, der auf der 
Homepage des Landratsamtes Karlsruhe zu finden ist und auch im 
Bürgerbüro im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz ausliegt.

Wirtschaftsförderung

Besuch bei der Firma Profinnet oHG im Triwo-Technopark
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Birgit Welge, kom-
munale Wirtschaftsförderung, informierten sich bei einem Firmen-
besuch über die Handlungsfelder des Dienstleisters Profinnet, der im 
Triwo-Technopark seine Geschäftsräume hat.
Karlo Mustapic, der heutige Geschäftsführer, hat die Firma 2014 
gegründet mit dem Geschäftsziel, anderen Unternehmern beratend 
und operativ bei ihren Herausforderungen im Geschäftsleben zur 
Seite zu stehen. Profinnet hat derzeit fünf Mitarbeiter.
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Wolfgang Vortisch, Dipl. Ing. Planung und Projektleitung Photovoltaik, 
Karlo Mustapić GF Energieeffizienz, Dieter Roth GF Benefits und Ralf 
Einwachter GF Zukunftssicherung (v.l.n.r.)� Foto: PM

Die Kompetenzbereiche von Profinnet beziehen sich auf Zukunfts-
sicherung, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz, Benefit-Programme 
für Mitarbeiter sowie E-Mobilität. Hier kann die Firma auf reichhalti-
ge Erfahrung und ausgezeichnete Referenzen verweisen.
Vielfalt, Qualität, Zuverlässigkeit und Innovationskraft zeichnen die 
Dienstleistungen und Produkte der Firma aus. „Damit sind wir der 
ideale Partner für kleine und mittelständische Unternehmen“, sagt 
Karlo Mustapic. „Wir sind bestens gerüstet selbst für herausfordernde 
Aufgaben.“
Kontakt: profinnet oHG
TRIWO Technopark – Geb. 5161
Werner-von-Siemens-Str. 2-6, 76646 Bruchsal
www.profinnet.de

Engagementbüro

Deutscher Nachbarschaftspreis 2019 – 
Engagement vor deiner Haustür
Der Deutsche Nachbarschaftspreis geht in die 3. 
Runde! Mit dem bundesweiten Wettbewerb will 
die Stiftung nebenan.de aktive Nachbarn und 
nachbarschaftliche Projekte auf Länder- und Bun-
desebene auszeichnen, die sich für ein offenes, 
solidarisches und demokratisches Miteinander einsetzen und das 
WIR gestalten.
Jeden Tag engagieren sich überall in Deutschland Nachbarn für 
Nachbarn. Damit leisten sie im Kleinen einen großen und wichti-
gen Beitrag für unsere Gesellschaft. Denn Nachbarschaft ist neben 
Beruf, Familie und Freunden eine weitere wichtige soziale Säule für 
unser Wohlbefinden. Eine starke und lebendige Nachbarschaft wirkt 
im Kleinen und verbessert unsere Lebensqualität dort, wo wir die 
meiste und wertvollste Zeit verbringen. Umso wichtiger ist es, das 
nachbarschaftliche Engagement wertzuschätzen, zu unterstützen 
und in die Breite zu tragen.

Gesucht werden kleine und große Nachbarschaftsaktionen mit 
Vorbildcharakter, die
• �Begegnungen schaffen = Projekte, die ein offenes Miteinander im 

lokalen Umfeld fördern.
• �Brücken bauen = Projekte, die interkulturellen und/oder generati-

onsübergreifenden Austausch fördern.
• �Chancen ermöglichen = Lokale Beteiligung, die es Nachbarn 

ermöglichen, ihre Potenziale einzubringen.
• �Viertelverschönerung vorantreiben = Aktionen, die zur sichtbaren 

Aufwertung des Wohnumfeldes beitragen.
• �Nachbarschaftshilfe erleichtern = Projekte, die in besonderer Weise 

Nachbarschaftshilfe verankern.
In diesen Kategorien können sich engagierte Nachbarn, Nachbar-
schaftsvereine, Stadtteilzentren, gemeinnützige Organisationen und 
Sozialunternehmen noch bis zum 29. Juli bewerben (auch online 
unter www.nachbarschaftspreis.de/mitmachen). Die Preisgelder 
haben einen Gesamtwert von über 50.000 Euro.

Weitere Information erhalten Sie unter www.nachbarschaftspreis.de
Bei Fragen zum Preis oder einem Projektvorschlag, bitte direkt an die 
Nebenan-Stiftung wenden
(E-Mail: kontakt@nebenan-stiftung.de oder Telefon (030 346) 55 77 62.

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal  
Treffen der AG Menschen mit und ohne Handicap
Herzliche Einladung zum Monatstreffen am Montag, 24. Juni
Bruchsal (PM) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet am 
Montag, 24. Juni, 18 Uhr, in der Begegnungsstätte, Rathaus am Otto-
Oppenheimer-Platz in Bruchsal, statt. Im geselligen Miteinander wird 
gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit Handicap 
in Bruchsal verbessert werden kann.
Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Grup-
pe und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentreffen 
eingeladen. Nähere Informationen über das Agenda-Büro der Stadt 
Bruchsal, Telefon (07251) 79-512, E-Mail: Agendabuero@Bruchsal.de

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre 
redaktionellen Beiträge nicht  in 
letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, 
um 10 Uhr bei der Pressestelle,  
Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene 
Manuskripte können dann nicht 
mehr verö� entlicht werden.

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte befin-
det sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-von-
Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).

Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr
Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117. In lebensbedrohlichen 
Situationen, insbesondere bei Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blu-
tungen oder Bewusstlosigkeit unbedingt den 
Rettungsdienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: 
mobil und vom Festnetz aus - ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon (0 72 51) 44 14 41
Entstördienst rund um die Uhr
Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 
(Zweckverband Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)
Hospiz Telefon:
07243 9454-277
www.hospiz-telefon.de
bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal
Hildastr. 1, Bruchsal
Telefon: (0 72 51) 932 38 40 | www.bw-lv.de
Für alle Fragen rund um das Thema Sucht, 
Therapie, MPU Beratung und und und.

Abfallinfos
Wertstoff höfe und Grünabfallsammelplätze 
(Kombihöfe) des Landkreises:
Kombihof Deponie Bruchsal, an der B3
Öffnungszeiten ganzjährig:
Do. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Untergrombach, Rötzenweg
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Kombihof Heidelsheim,
Nähe Einkaufsmärkte B35
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Mi. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Mi. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Gebührenfreie Annahme folgender Wertstof-
fe und Grünabfälle: Papier, Pappe, Kartonagen, 
Metalle, Altholz (nicht aus dem Außenbereich), 
Styropor (nur Verpackungsmaterial), verwert-
barer Bauschutt (max. 50 l), Elektrokleingeräte, 
Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
Grasschnitt, krautige und holzige Grünabfälle.
Das Material ist getrennt nach holzige und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern. 
Annahme von max. 5 m³ je Anlieferung.
Städtische Annahmestelle 
für krautig/grasige Grünabfälle,
Panzerstraße, hinter Baubetriebshof
Öffnungszeiten 01.04. - 31.10.:
Di. + Fr. 15 bis 18 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr
Öffnungszeiten 01.11. - 31.03.:
Di. + Fr. 14 bis 17 Uhr | Sa. 10 bis 17 Uhr

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 

Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und 
vierten Donnerstag in der Verwaltungsstelle 
Untergrombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 
jeweils von 16 bis 17 Uhr.

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115

Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr

Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr

Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.

Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37

Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88

Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24

Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32

Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
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Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
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Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Caritas Jugendzentrum Südstadt

Vom Open-Air-Kino zum Indoor-Kinoerlebnis
Es hätte eine laue Sommernacht werden 
sollen, stattdessen machte ein Regen-
schauer den Betreuern einen Strich durch 
die Rechnung. Am Pfingstwochenen-
de hatten die Betreuer des Kinder- und 
Jugendzentrums Südstadt ein Open-Air-Kino für die Kinder und 
Jugendlichen der Einrichtung sowie für deren Familien und Nachbarn 
geplant. Aufgrund des schlechten Wetters wurde jedoch spontan ein 
Indoor-Kino aufgebaut. „Wir hatten Glück im Unglück“, berichtet Ein-
richtungsleiterin Stefanie Süss. „Wir konnten ohne Regen den Abend 
mit einem gemeinsamen Grillen einläuten.“ Bei leckeren Steaks, Würst-
chen und verschiedenen Salaten verbreitete sich die Vorfreude auf 
das Kino-Erlebnis. Im Anschluss richteten die Betreuer zusammen mit 
Gästen im Jugendclub das Indoor-Kino ein. Sofas, Sesseln und Sitz-
gelegenheiten für die Familien sorgten für eine lauschige Atmosphäre. 
Gespannt verfolgten die Besucher den Film und ließen letztendlich den 
Abend gemütlich ausklingen.

MustertextHaus der Begegnung

Familienzentrum  
Handarbeitswerkstatt
Wollten sie schon immer Stricken oder Häkeln lernen? Sie finden es 
schöner in gemeinsamer Runde und netter Unterhaltung Handarbeit 
zu machen? Sie würden gerne ein DIY- Teil besitzen und/oder einen 
lieben Menschen beschenken? Dann sind Sie herzlich eingeladen am 
Mittwoch, 26.Juni, 19 Uhr ins Familienzentrum, Tunnelstr. 27 in Bruchsal 
zu kommen. Das Angebot ist kostenfrei. Informationen gibt es bei Frau 
Kaiser, DIY Fachfrau Telefon (07251) 956546 und dem Familienzentrum 
(07251) 79 7878. Kommen Sie einfach vorbei, Sie sind herzlich einge-
laden.

Jugendarbeit

Jugendarbeit an der Schule �

Infoabend – Mobbing! Was ist das?
Mittwoch, 26. Juni, 19.30 Uhr in der Aula der Konrad-Adenauer-Schule 
(Hardfeldplatz 8, 76646 Bruchsal)
Mit Konflikten umgehen lernen – auch das gehört zum Erwachsen-
werden und zum Alltag in der Schule dazu. Wann aber handelt es sich 
nicht mehr um kurzzeitige Konflikte, Streitereien oder Anfeindungen? 
Wie können wir Mobbing-Strukturen und Warnsignale erkennen? Was 
kann man gegen Mobbing unternehmen und welche Fehler können pas-
sieren? Mit solchen Fragestellungen und Informationen wollen wir an 
diesem Abend ein Thema beleuchten, das an allen Schulen eine Rolle 
spielt und auch in den Medien sehr präsent ist. Ziel ist es, Mobbing 
von anderen Konflikten unterscheiden zu können sowie Handlungs-
möglichkeiten und Hilfsangebote in Bruchsal zu kennen. Der Abend ist 
offen für alle Menschen mit Interesse an der Themenstellung. Vor allem 
richtet sich die Veranstaltung aber an Elternvertreter/-innen aller Klas-
senstufen an Bruchsaler Schulen. Die Referentin Frau Dr. Anne Huber 
ist Diplom-Psychologin und ist Fachbereichsleiterin der Schulpsycho-

logischen Beratungsstelle Karlsruhe. Mit Angelika Wagner und Vera 
Herberger werden auch Ansprechpartnerinnen der Schulsozialarbeit an 
den Bruchsaler Schulen vor Ort sein.
Informationen zum Abend beim:
Amt für Familie und Soziales, Sachgebiet Jugendsozialarbeit an Bruch-
saler Schulen, Vera Herberger: Telefon (07251) 79-208, vera.herberger@
bruchsal.de

MustertextSeniorenrat

Schnupperkurs im Bewegungspark in der Südstadt
Helga Jannakos, Vorsitzende des Seniorenrates der Stadt Bruchsal und 
Sprecherin der NAIS AG 1 (Bewegung, Ernährung und Entspannung) 
wird am Freitag, 28. Juni, 15 Uhr, einen Einführungskurs geben und 
die Sportgeräte vorstellen. Treffpunkt ist in der Südstadt im Schulhof 
der Konrad-Adenauer-Schule. Der Kurs dauert eine Stunde und ist 
kostenlos.

Wochenprogramm Seniorenbegegnungsstätte
Dienstag, 25. Juni
14.30 Uhr „Aktives Gehirntraining in Zusammenarbeit mit der Caritas“
(Fachtherapeutin für Hirnfunktionstraining Christiane Rathgeb),
14.30 Uhr „Skat“

Donnerstag, 27. Juni
14 bis 15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 1“ mit Renate Mohr
15.15 bis 16.15 Uhr „DRK-Seniorengymnastik Gruppe 2“ mit Renate 
Mohr

Freitag, 28. Juni
14 bis 15 Uhr NAIS AG 1 „Gymnastik“ mit Renate Mohr, Ort: Stirum-
schule Bruchsal
15.15 bis 16.45 Uhr „DRK-Geselliges Tanzen“ mit Renate Mohr, Ort: 
Stirumschule Bruchsal
15 bis 16 Uhr NAIS AG 1 „Fitness und Spaß an Bewegungsgeräten“ mit 
Helga Jannakos Ort: Konrad-Adenauer-Schule Bruchsal

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Erfahrungsbericht Auslandspraktikum

 
Das Rathaus von Sainte Ménehould, die Praktikumsstelle von Malo 
Schrundner� Foto: St. Ménehould

Montagmorgen, 8.30 Uhr, im Rathaus von Sainte Ménehould. Ich trete 
meine Praktikantenstelle im Rahmen meiner Studienorientierung in 
unserer Partnerstadt an. Mit der Hilfe des Partnerschaftskomitees, 
dem Bruchsaler Rathaus und meinem Kontakt vor Ort Philippe Lunard 
konnte ich die einmonatige Praktikantenstelle im „Hôtel de Ville“, dem 
Rathaus, ergattern. Mit mir wurden es vier Praktikanten für eine Verwal-
tungsstelle von knapp 20 Mitarbeitern. Ich teilte ein Büro mit Yacine, 
einer jungen Senegalesin, die für die europäischen Subventionen ver-
antwortlich ist. Somit waren wir schon ein Internationales Büro, jeder mit 
seiner eigenen Mission. Mein Französisch ist zum Glück recht flüssig, 
weswegen ich mich mit allen problemlos verständigen konnte. Mein 
Pate war, wie bei allen Praktikanten, der Bürgermeister selbst. Nur war 
dieser oft unterwegs und selten im Rathaus. Betreut wurde ich also von 
Philippe, dem französischen Vorsitzenden des Partnerschaftskomitees. 
Dieser brachte mir auch Berge an Recherchematerial und Archivor-
dnern, um meine vom Bürgermeister erteilte Mission abzuschließen. 
Ich durfte eine Broschüre zur Partnerschaft beider Städte entwerfen, 
editieren und layouten. Ziel ist es, Bewohner als auch Touristen über 
die Partner- und Freundschaft beider Städte zu informieren, und mehr 
Menschen für diese Verbindung zu begeistern. Was anfangs recht leicht 
klang, erwies sich nach einem Tag als Mammutprojekt. Ich tauchte also 
in die Archive und die Geschichte der Partnerschaft der beiden Städte 
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ein, welche ihren Anfang schon 1965 fand. Jeden Abend pendelte ich 
wieder in das Nachbardorf zurück, in dem meine Gastfamilie wohnt. Ein 
ÖPNV ist in dieser ländlichen Region eher schwer zu finden, man muss 
sich entweder mit dem Auto oder einem Fahrrad aushelfen. Was ich 
bisher am meisten genieße, ist das Essen! Die berühmte französische 
Kulinarik ist schwer zu übertreffen, und da kann meiner Meinung nach 
nicht einmal unser Spargel mithalten. Ich empfehle jedem eine Runde 
in eine „Patisserie“ zu machen, und sich von den süßen und herzhaften 
Kreationen verführen zu lassen. Meine Woche im Rathaus neigte sich 
dem Ende zu. Diese Woche wechsle ich in das benachbarte Tourismus-
büro, in dem neue Aufgaben auf mich warten. Und meine Broschüre ist 
bei Weitem noch nicht fertig.
Malo Schrundner

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Selfies im Windkanal
Die Klassen 7c und 7d verbrach-
ten ihren diesjährigen „Wander-
tag“ in der neu eröffneten Expe-
rimenta in Heilbronn. Begleitet 
von den Lehrkräften Frau Bauer, 
Herr Bugert und Herr Rollbühler 
erforschten die Schüleri/-nnen  
viele der 275 spannenden inter-
aktiven Exponate und konnten 
in den sogenannten Kreative-
cken selbst Hand an legen und 
kleine Mitbringsel fertigen. Das 
Besondere des Science Center 
im neuen Gewand waren für die 
Kinder nicht nur die neuen The-
menwelten, sondern auch das 
digitale Besucherarmband, der 
„digitale Rucksack“, mit welchem 
man eigene individuelle Ergeb-
nisse abspeichern oder auch ausdrucken konnte. Bx
Elfmeterkiller sichert Podium
Kicker des HBG bei „Jugend trainiert für Olympia“: Mitte Mai traten die 
„Großen“ beim Kreisfinale der Wettkampfklasse I an. Gleich im ersten 
Spiel erkämpften die Jungs der Jahrgänge 2002 und jünger ein torloses 
Remis gegen das JKG. Es folgten ein weiteres Remis sowie eine Nie-
derlage gegen Philippsburg und Bretten. Damit war die Chance auf den 
Turniersieg vertan. Zum Abschluss gab es noch einen 2:1 Sieg gegen 
die Johann-Peter-Hebel-Schule. Am nächsten Morgen traten 15 Jungs 
aus den siebten Klassen an, um es besser zu machen – und wie. Die 
ersten beiden Spiele wurden gewonnen, was neben einem torlosen 
Remis gegen das JKG zum Gruppensieg und Halbfinaleinzug reichte. 
Erwähnenswert war hierbei ein gehaltener Elfmeter von Torhüter Felix 
Skoda. Das Halbfinale verlor das HBG gegen Östringen und musste 
sich mit Plat drei verabschieden. Fm/hb
Mythen jenseits der Mauer
Von Dienstag, 25. Juni bis Montag, 1. Juli. wird auf der Bühne des HBG 
die Wanderausstellung „DDR – Mythos und Wirklichkeit” ausgestellt. 
Die Konrad-Adenauer-Stiftung hat diese Ausstellung in Anlehnung an 
das Internetportal www.ddr-mythen.de entwickelt, die besonders zur 
Präsentation an Schulen geeignet ist. In der Ausstellung werden Mythen 
über das Leben unter der SED-Diktatur aufgegriffen und der Realität 
gegenübergestellt. Themen der Ausstellung sind unter anderem: Der 
DDR-Staat – eine sozialistische Diktatur; Das Volk der DDR – einge-
mauert und überwacht; Wirtschaft und Umwelt; Schule und Ausbildung; 
Jugend und Kultur. Jn

Justus-Knecht-Gymnasium

Ist der Gärtner wirklich der Mörder? – Vermutlich nicht. 
Aber die Unterstufen-Theater-AG ließ das Publikum im Unklaren. 
Schließlich sollte die „Kleine Kriminalposse“, eine Eigenproduktion 
nach Motiven von S. Schmitt, auch zur Vorstellung der AG am 24. Juli 
einladen. 
Mit der kleinen Kantate von Harald Denzel – Krimizeit – Alibi-Song – Ein-
brecher Max – Blaulicht – griff der Unterstufen-Chor das Thema auf und 
bekundete Mitleid mit dem Einbrecher Max. Aufgrund der „überzogenen 
Sicherheitseinrichtungen“ kann Max kein regelmäßiges Einkommen 
mehr erzielen. „Schalten Sie ab und zu die Alarmanlage ab!“ und „Las-
sen Sie ab und zu die Terrassentür offen!“ empfahlen die Schülerinnen 
und Schüler. Mit dem JKG-Chor und dem Oberstufenchor trugen zwei 
weitere Gesangsformationen ihre Lieder vor. Das Repertoire reichte von 
Nabucco und Tannhäuser bis Elton John und Albert Hammond. Aber 
auch die Instrumentalgruppen kamen nicht zu kurz. Das Orchester 
entführte in den Jurassic Park und Harry Potters Wondrous World. Die 

Das HBG zu Gast in Heilbronn
� Foto: HBG

Jazz-Kid’s Gang und die Big Band boten Jazz vom Feinsten mit Werken 
von Newley und Bricusse aus den 60er-Jahren bis zu aktuellen Kom-
positionen von Shawn Mender (2016) und Georg Ezra (2018). Vor dem 
Konzert konnten im Bereich der Bildenden Kunst Bilder, Zeichnungen, 
Kollagen, Drucke, Plastiken und Modelle verschiedener Klassen und 
Kurse betrachtet werden. Für das Rahmenprogramm sorgte die Trom-
mel-AG. Alles in allem war die traditionelle Veranstaltung „Vernissage 
und Schulkonzert“ auch in diesem Jahr ein voller Erfolg. Die Fachschaft 
Musik dankte zunächst 25 Abiturientinnen und Abiturienten, die dem-
nächst der Schule und damit auch den Musik-Arbeitsgemeinschaften 
und der Technik-AG ade sagen werden. 

Patrick Wippel dirigiert den Oberstufenchor� Foto: JKG

Die Schule dankt allen Schüler/-innen und den Lehrkräften der Fach-
schaften Bildende Kunst und Musik und der Leiterin der Unterstufen-
Theater-AG für die Vorbereitung und Durchführung der „Perspektiven“. 
– Die nächste musikalische Veranstaltung des JKG-Chores wird am 
Sonntag, 30. Juni, 18 Uhr im Saalbach-Center in der Prinz-Wilhelm-
Straße, wenige Meter vom JKG entfernt, stattfinden. Zur dritten Ausga-
be der „Bruchsal Proms“ dürfen wir Sie heute schon herzlich einladen!

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Zauberflöte zu Peter und Paul
In seinem Todesjahr arbeitete Wolfgang Amadeus Mozart in Wien nicht 
nur an seinem Requiem, das ein Fragment bleiben sollte, sondern er 
stellte auch sein berühmtes deutsches Singspiel „Die Zauberflöte“ fer-
tig, das am 30. September uraufgeführt wurde. Wenige Wochen später 
am 5. Dezember stirbt das Musikgenie im Alter von nur 35 Jahren. In 
einer halbszenischen Aufführung ist das Werk mit magischer Anzie-
hungskraft nach dem Libretto von Emanuel Schikaneder nun am Sams-
tag, 29. Juni, 19 Uhr, im historischen Refektorium des St. Paulusheims 
in Bruchsal (Huttenstraße 49, Parkplätze im Innenhof) zu erleben. Zu 
hören sind Solisten der Vocalconsorts „Pro Musica“ der Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg und „Pro Arte“ Leimen sowie der SAP-Chor. 
Am Flügel begleitet Thomas Adelberger, Ingemarie Samuelis-Hiller 
übernimmt die Moderation und macht das Verwirrspiel um die Königin 
der Nacht im Widerstreit mit Sarastro verständlich. Die Gesamtleitung 
hat Hans-Josef Overmann, der sich mit diesem Opernprojekt als Dozent 
von der Hochschule Heidelberg verabschiedet. Gleichzeitig möch-
ten Schule und pallottinische Hausgemeinschaft des St. Paulusheims 
Bruchsal einen besonderen Akzent setzen und mit dieser musikalischen 
Veranstaltung das Hochfest der Apostel Petrus und Paulus an diesem 
Tag feiern. Karten sind an der Abendkasse erhältlich.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

21. Theatersommer Bruchsal
18. bis 28. Juli
Zum 21. Mal startet die Badische Landesbühne in die Freilichtsai-
son. Wie in jedem Jahr bieten zwei große Sommerstücke Kindern 
und Erwachsenen unterhaltsames Theater. Im Abendspielplan wird 
die Komödie „Don Camillo und Peppone“ von Giovannino Guareschi 
in einer Bearbeitung von Gerold Theobalt gezeigt. Nicht nur für junges 
Publikum hat die Landesbühne das Familienstück „Des Kaisers neue 
Kleider“ nach Hans Christian Andersen im Programm. In einem Dorf in 
der italienischen Po-Ebene setzt sich die politische Großwetterlage im 
Kleinen fort. Die Anhänger der Kommunistischen Partei, angeführt von 
Parteisekretär Peppone, stehen den konservativen Katholiken gegen-
über. Diese werden insbesondere durch den Großgrundbesitzer Pasotti 
und den bauernschlauen Priester Don Camillo vertreten. An handfesten 
Konflikten herrscht kein Mangel. Die Lage spitzt sich zu, als Peppone 
zum Bürgermeister gewählt wird und den Generalstreik ausruft. Zudem 
verliebt sich Pasottis Tochter in einen glühenden Kommunisten. Don
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Camillo hat also einiges zu tun, 
seine Schäfchen im Zaum zu hal-
ten. Damit er es mit seinen Strei-
chen gegen die Kommunisten 
nicht zu weit treibt, muss ihn 
Jesus des Öfteren an die Würde 
seines Amtes erinnern. Hans 
Christian Andersen nimmt in 
„Des Kaisers neue Kleider“ die 
Eitelkeit der Herrschenden aufs 
Korn und macht Mut, gegen den 
Strom zu schwimmen. Die Lan-
desbühne zeigt den Märchen-
klassiker in der Bühnenfassung 
von Wolf-Dietrich Sprenger. Der 
Kaiser macht jeden Modetrend 
mit! Während er Unsummen sei-
nes Reichtums für Mode nach 
dem neusten Schrei verprasst, 
hungert sein Volk. Sein gewitzter 
Lakai findet das schon lange 
ungerecht. Der Minister will Karri-
ere machen und greift sogar zur 

Schere, um Falschgeld herzustellen, damit der Kaiser täglich neue Klei-
der bestellen kann. Zwei Jugendlichen aus dem Volk reicht es. Sie 
stellen sich als Coco und Karl vor und behaupten, ganz spezielle Kleider 
herstellen zu können, nämlich solche, die nur für kluge und fähige Men-
schen sichtbar seien. Der Kaiser beauftragt die beiden sofort. Mit der 
Spielzeitmatinee am 21. Juli will die Landesbühne auch diesen Sommer 
ihr Publikum neugierig machen auf die kommende Saison. In diesem 
Rahmen wird der Freundeskreis Badische Landesbühne seine beiden 
Förderpreise an Nachwuchskünstlerinnen oder Nachwuchskünstler aus 
den Ensembles des Abendspielplans und der jungen BLB verleihen. Er 
lädt im Anschluss zum gemeinsamen Picknick ein. www.dieblb.de

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Doktor Schiwago – Das Musical
„Doktor Schiwago“ von Boris Pasternak ist einer der großen Romane 
des 20. Jahrhunderts. Nicht nur, weil dem Schriftsteller der Nobelpreis 
verliehen wurde (angeblich auf Betreiben der CIA) und dieser ihn auf 
Weisung der Sowjetmachthaber ablehnen musste. Erst 1988 erschien 
das Buch in der UdSSR, Pasternak wurde posthum vom heimlichen 
Star zum Nationalschriftsteller und sein Sohn durfte die Medaille 
in Stockholm abholen. Es ist höchst erstaunlich, wie politisch ein 
Roman sein konnte, in dessen Mittelpunkt ein vollkommen unpolitischer 
Mensch steht. Ein Mann, der sich zu zwei Frauen hingezogen fühlt, in 
den Wirren der russischen Geschichte in den frühen Jahrzehnten des 
20. Jahrhunderts – das ist der Stoff, aus dem ein großer Roman, eine 
mit fünf Oscars prämierte Verfilmung, eine Fernsehfassung, eine Oper 
und nun auch ein Musical entstehen konnten. Letzteres machte mit der 
großformatigen Musik zunächst in Sydney Furore, feierte im renom-
mierten Musiktheater Malmö den ersten europäischen Erfolg und kam 
schließlich 2015 an den Broadway. In Schweden verglich man das Musi-
cal mit „Les Misérables“, eine Rezension des New Yorker Cast-Albums 
empfahl die Show auch den Opernfreunden. Die Romanhandlung wurde 
von den Autoren in eine überzeugende Szenenfolge mit vielen fließen-
den Verwandlungen übersetzt, wobei Lucy Simon „Der geheime Garten“ 
den zeitgemäßen Musicalsound ebenso integrierte wie gefühlsbetonte 
„russische“ Klänge.
Das Ensemble der Musicalklasse der MuKs unter der Leitung von Marty 
Beck besteht für diese Produktion aus über 30 sing- und tanzfreudigen 
Erwachsenen mit jugendlicher Unterstützung. Begleitet werden sie von 
einer Liveband.

Premiere: Samstag, 29. Juni, Bürgerzentrum Bruchsal

Weitere Spieltermine:
Sonntag, 30. Juni, Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
Freitag, 05. Juli, Ohrenberghalle Bad Schönborn (Mingolsheim)
Sonntag, 07. Juli, Mehrzweckhalle Stettfeld
Samstag, 13. Juli, Tullahalle Oberhausen-Rheinhausen
Freitag, 19. Juli, Alex-Huber-Forum Forst
Samstag, 20. Juli, Alex-Huber-Forum Forst
Sonntag, 21. Juli, Alex-Huber-Forum Forst
Beginn: Freitag und Samstag, 19 Uhr / Sonntag, 18 Uhr
Kartenpreise: 12 Euro / Ermäßigte 8 Euro / Familienkarte: 26 Euro (2 
Erw./2 Kinder)
Karten gibt es unter: www.eventbrite.de oder an folgenden Vorverkaufs-
stellen in Bruchsal:
• Musik- und Kunstschule im Sekretariat
• DER Reisebüro – Schloßstraße 9
• Buchhandlung Wolf – Hoheneggerstraße 6
• CreativMarkt Butterer – Huttenstraße 1

Musikschule  
Musik- und Kunstschule Bruchsal
„Schnupperwoche 2019“ an der MuKs

 
� Foto: Musikschule

Je neugieriger desto besser! Vom 
1. Juli bis 06. Juli lädt die Musik- 
und Kunstschule (MuKs) Bruch-
sal unter dem Motto „anklopfen-
reinschnuppern-mehr wissen“ 
täglich zur „Schnupper-Tour“ ein. 
Alle Musiker und Künstler der 
MuKs Bruchsal öffnen an diesen 
Tagen ihre Unterrichtsräume in 
der Durlacherstr. 3-7 sowie in den 
Ortsteilen Heidelsheim, Ober-
grombach und Untergrombach. 
Neugierige Gäste sind zum 
unverbindlichen Reinschnuppern 
im Unterricht herzlich willkom-
men. Je nach Interesse kann man 
sich aus dem Programm der 
„Schnupperwoche“ einen per-
sönlichen Schnupper-Fahrplan 
zusammenstellen und geht ohne 
vorherige Anmeldung in der 
MuKs auf Schnupper-Tour. Vom 
Musikgarten zu diversen Instru-
mental-Ensembles, vom Akkor-
deon zur Zugposaune, vom 

Kunst-Atelier zum Tanz-Studio oder zur Theater-Bühne. Man lernt die 
MuKs-Dozenten kennen und knüpft bei Interesse weitere Kontakte. Man 
erhält Auskunft, ob man mit sieben Zahnlücken überhaupt Trompete 
spielen kann oder ob ein Kontrabass in jeden Kofferraum passt und ob 
die MuKs erst mal ein Instrument ausleihen kann. Wer ganz viele Fragen 
hat, dem werden die MuKs-Dozenten einen individuellen Beratungster-
min anbieten. Es lohnt sich, zwischen Montag 1. Juli und Samstag 06. 
Juli einfach bei der MuKs vorbeizuschauen und unverbindlich von Tür 
zu Tür zu bummeln. Vor Ort gibt es alle notwendigen Infos über Instru-
mente, Schnupperzeiten, Räume, Lehrkräfte...
Weitere Infos (Anmeldung zum Unterricht, Probestunden, Gebühren ...) 
Musik- und Kunstschule Bruchsal, Durlacherstr. 3-7, Tel. (07251) 91340, 
mail@muks-bruchsal.de; www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Märchenzauber im Schloss
Eine lebendige Märchenstunde für Kinder ab 6 Jahren

Staatliche Schlösser und Gärten, Achim Mende
Schön wie in einem Märchenschloss – so bunt sieht es im Schloss 
aus. Da könnte man glauben, dass gleich eine Prinzessin um die Ecke 
spaziert, irgendwo ein Schatz verborgen ist oder gar ein Drache lauert. 
Genau der richtige Ort, um alten, aber auch ganz neuen Märchenge-
schichten zu lauschen. Mitspielen darf man dabei auch! Und bei aller 
Aufregung ist eines sicher: Am Ende gehen alle Märchen gut aus.
Termin: Samstag, 22. Juni, 15 Uhr Dauer: zirka 2 Stunden.
Eine telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Telefon 
(062 21) 6 58 88 15 oder service@ schloss-bruchsal.de

Inszenierung der Macht
Kombinierte Garten- und Schlossführung

Schloss mit Schlossgarten Bruchsal
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Der Erbauer des Schlosses war Fürstbischof und zugleich regierender 
Landesherr. Das sollte auch in seiner Residenz sichtbar werden. Mit 
Anspielungen auf die damals weithin bekannten antiken Götter konnte 
er auf die eigene Bedeutung hinweisen. Und die raffinierte Gestaltung 
ließ die Gäste in Ehrfurcht erstaunen. Solchen barocken „Tricks“ wird im 
Schloss und Garten nachgespürt.
Termin: Sonntag, 23. Juni, 15 Uhr Dauer: zirka 2 Stunden
Eine telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter
Telefon (06221). 6 58 88 15 oder Service@schloss-bruchsal.de

Das Schloss zwischen Architektur und noblen Speisen
Besondere Führungen

� Achim Mende / Pressefotos
Wie im Barock getafelt wurde, erfahren die Gäste am Donnerstag, 20. 
Juni, bei einem Rundgang in der Beletage von Schloss Bruchsal. Zum 
krönenden Abschluss gibt’s als Kostprobe ein Gebäck mit barocker Tra-
dition. Am Samstag, 22. Juni, können sich Kinder vom „Märchenzauber 
im Schloss“ inspirieren lassen. Fürstbischof Damian Hugo von Schön-
born wählte Bruchsal als Ort für seine neue Residenz. Das Schoss, 
seine prunkvollen Räume und der prachtvolle Garten präsentierten 
seine Autorität. Die Sonderführung am 23. Juni geht durch die herr-
schaftliche Anlage und zeigt diese barocke „Inszenierung der Macht“. 
Für die Sonderführungen ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 
(06221) 6588815 erforderlich.
Barocke Tafelfreuden. 
Speisen in der Residenz der Fürstbischöfe von Speyer
Sonderführung mit Ute Adler oder Kira Kokoska M. A.
Hinweis: Am Ende der Führung gibt es ein Gebäck nach barockem 
Rezept zu probieren
Weitere Termine: Sonntag, 25. August; Sonntag, 1. Dezember
Preis: 14 Euro pro Person
Samstag, 22. Juni, 15 Uhr
Märchenzauber im Schloss. 
Eine lebendige Märchenstunde zum Zuhören und Mitmachen
Sonderführung mit Dr. Birgit Maul oder Marianne Pinter
Geeignet für Kinder ab sechs Jahren
Preis: Pro Kind sechs Euro
Sonntag, 23. Juni, 15 Uhr
Inszenierung der Macht. Kombinierte Garten- und Schlossführung
Sonderführung mit Elke Vogel M. A.
Weiterer Termin: Sonntag, 8. September
Preis: Erwachsene 12 Euro, ermäßigt sechs Euro, Familien 30 Euro
Telefonische Anmeldung erforderlich beim Service Center Schloss 
Bruchsal unter (06221) 6 58 88 15
service@schloss-bruchsal.de
Treffpunkt und Kartenverkauf
Infozentrum / Schlosskasse
Schloss Bruchsal
76646 Bruchsal
Telefon (07251) 74-26 61
info@schloss-bruchsal.de

Deutsches Musikautomaten-Museum

Bis 05. Februar 2020
Sonderpräsentation: „Vive la musique mécanique – eine deutsch-
französische Liaison“
Das Deutsche Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal leistet 
zum Themenjahr 2019 der „Staatlichen Schlösser und Gärten” unter 
dem Motto „ Ziemlich gute Freunde. Mit Schwert, Charme und Esprit. 
Frankreich und der Deutsche Südwesten“, mit einer Sonderpräsentation 
einen Beitrag. Die kulturellen Fäden zwischen Frankreich und Deutsch-
land sind vielfältig, bereits ab dem 18. Jahrhundert auch im Bereich 
mechanischer Musik. In beiden Ländern hat Mechanische Musik zur 
Popularisierung von Melodien beigetragen und ihre Produkte wurden 
nicht nur über die jeweiligen Landesgrenzen hinaus vertrieben, sondern 
entstanden oft auch in der Zusammenarbeit der Firmen auf internatio-
naler Basis. Die Präsentation „Vive la musique mécanique – eine 
deutsch-französische Liaison“ wirft einen Blick auf die musikalische 
Verbindung von Frankreich und Deutschland, in dem es eine Auswahl an 

französischen Musikautomaten in-�  
nerhalb der Dauerausstellung 
besonders hervorhebt. Hierzu 
erschienen ist eine kleine 28 sei-
tige Broschüre mit dem gleichna-
migen Titel in französischer Spra-
che, die die Besucher und Besu-
cherinnen durch die Räume des 
Museums zu den aus Frankreich 
stammenden mechanischen 
Musikinstrumenten, aber auch zu 
jenen, die in deutsch-französi-
scher Kooperation entstanden, 
führt. Zu sehen ist diese Präsen-
tation im Deutschen Musikauto-
maten-Museum bis zum 5. Feb-
ruar 2020. Zwei Sonderführungen 
in deutscher Sprache finden hier-
zu am Sonntag, 15. September 
und Sonntag, 17. November, 
jeweils um 14 Uhr (Dauer 60 min) 
statt, Kosten: 2 Euro zzgl. Eintritt
weitere Informationen unter: 
www.dmm-bruchsal.de, dmm@
landesmuseum.de, Telefon 
(07251) 742652

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

20704 Auge-, Zeichenkurs-, Bleistift-, Kohle- und Pastell für Kinder 
ab 9 Jahren und Erwachsene am Samstag, 29. Juni und Sonntag, 30. 
Juni, 10 bis 12 Uhr, Bürgerzentrum, 18 Euro.
30228 Gewaltprävention – Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung für Frauen und Mädchen ab 14 Jahren, Samstag, 6. Juli, 10 bis 
14 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule, Gebühr: 28 Euro
Der Dozent zeigt den Kursteilnehmerinnen, wie man alltägliche und 
besondere Konflikt- und Gefahrensituationen richtig einschätzt. Anhand 
von Rollenspielen werden Alltagssituationen erklärt und/oder wirkungs-
voll nachgespielt. Neben dem Stimm- und Schreitraining üben die 
Kursteilnehmerinnen einfache, aber wirkungsvolle Selbstverteidigungs-
techniken ein, die im Notfall eingesetzt werden dürfen.
10032 Vom Wisentweg zum Barfußpfad: Erlebnisausflug in den 
Oberwald Sonntag, 7. Juli Treffpunkt: 9.40 Uhr, Bahnhofshalle Bruchsal 
am Fahrkartenautomat. Ein echter Geheimtipp ist der neue Barfußpfad 
im Karlsruher Oberwald. Genießen Sie das gelenkeschonende, gesunde 
und natürliche Gehen ohne spitze Steine auf angenehmen Waldboden. 
Unter naturpädagogischer Leitung dürfen Sie sich auf dem Rundweg 
von 1,7 km auf jede Menge wohltuende Überraschungen freuen: auch 
für „Ungeübte“ ein idealer Einstieg. Hinterher erwartet Sie ein Fußbad 
aus der Quelle. Danach werden Sie auf dem Wisentpfad seltenen 
und beeindruckenden Tieren, die einst in unseren Wäldern lebten, in 
weitläufigen natürlichen Gehegen begegnen. Freuen Sie sich auf ein 
außergewöhnliches und schönes Erlebnis mit abschließendem Picknick 
am idyllischen Oberwaldsee. Bitte Rohkost, Nüsse usw. für das Picknick 
zum Teilen, Getränk und Flasche für Quellwasser zum Nachfüllen sowie 
Handtuch mitbringen. Bei ungünstiger Wetterprognose bitte am Vortag 
(20 bis 21 Uhr) Kursleiterin anrufen (0721) 4903376.
10008 D Fledermausexkursion im Weingartener Moor – spannendes 
Nachtabenteuer für Kinder von 8 bis 12 Jahren, Freitag, 12. Juli, 
Treffpunkt: 20.10 Uhr am Parkplatz direkt an der B3 zwischen Weingar-
ten und Grötzingen (links), Dieses spannende Nachtabenteuer führt ins 
Moor zu den geheimnisvollen Fledermäusen, die die jungen Forscher 
mit neuester Technik belauschen. Bei der Erkundung der faszinierenden 
Flattertiere werden auch Spiel und Spaß nicht zu kurz kommen! Bitte 
feste Schuhe tragen, Jacke für die Nacht und Taschenlampe mitbringen. 
Bei angekündigtem Regen bitte am Vortag (19 bis 21 Uhr) die Kursleiter 
anrufen (0721) 4903376!
Anmeldungen unter Tel. (07251) 79304

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Einzelmenschen – gemeinsam allein sein
Bürgerstiftung unterstützt das Junge Bürgertheater bei seiner neu-
esten Produktion
In-sein, seinen Platz finden, mitmachen, nicht abseits stehen, das sind 
Themen, die gerade junge Menschen, aber nicht nur diese, beschäfti-
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gen. Auch das junge Bürgertheater der Badischen Landesbühne (BLB) 
hat sich dieses Themas angenommen und das Stück „Einzelmenschen” 
entwickelt. Im „Theater treppab” hatte es kürzlich Premiere und lockte in 
vier Vorstellungen zahlreiche Zuschauer an. Dabei hat die junge Truppe 
unter Anleitung von Julius Ferstl, Theaterpädagoge der BLB, den Kon-
trast gemeinsam / einsam sehr eindrücklich herausgearbeitet. Unter-
stützt haben Ferstl die theatererfahrene Erika Manner in der Regieassis-
tenz und Ines Unser bei der Bühnenausstattung. Die Bürgerstiftung hat 
erneut auch diese Produktion intensiv gefördert, nachdem Sie schon 
die „Startergruppe” des Bürgertheaters finanziell unterstützt hatte. 
Dieses Engagement begründen Dorothee Eckes und Gilbert Bürk vom 
Vorstand der Bürgerstiftung folgendermaßen: „Theaterspielen ist sehr 
hilfreich für die Entwicklung von jungen Menschen und dabei wollen wir 
durch die Stiftung mithelfen. Die Auseinandersetzung mit einem Thema, 
das Jugendliche bewegt, fördert die Persönlichkeitsentwicklung. Die 
jungen Menschen gewinnen einen eigenen Standpunkt und lernen 
die Meinungen anderer zu akzeptieren. Durch das Spielen vor einem 
Publikum üben Sie sicheres Auftreten ebenso wie sie ihre sprachlichen 
Fähigkeiten verbessern.” Dies alles zusammen mache junge Menschen 
fit für die Zukunft. „Und das ist uns sehr wichtig!” Gleichzeitig wolle man 
die intensive Arbeit der BLB im Jugendbereich würdigen.

Gemeinsam allein � Foto: art

Das Stück zeigte die Entwicklung einer Gemeinschaft, ihre positiven 
Seiten gegenüber dem „Einzelkämpfersein”. Es stellte aber auch die 
Grenzen einer Gemeinschaft dar, wenn sie zum Gefängnis wird und 
zur Ablehnung der individuellen Persönlichkeit führt. Gemeinschaft darf 
nicht zur Uniformität führen, zur Gleichmacherei, sondern es muss eine 
Gemeinschaft in der Vielfalt sein – jede Person ist sowohl Einzel- als 
auch Gemeinschaftsmensch. Ebenso wenig darf sie sich durch Ableh-

nung und Feindbilder definieren. Dabei setzt die Gruppe geschickt 
verschiedene schauspielerische und rhetorische Möglichkeiten und 
Grundfertigkeiten ein. Die sparsame, aber kreative Bühnenausstattung 
unterstützt das Spiel und fordert die Phantasie heraus, sowohl auf der 
Darsteller- als auch auf der Zuschauerseite. (art)

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Fortbildung für Lehrkräfte im Ernährungszentrum
Kreis Karlsruhe. Die Lehrerfortbildung „Die Küche als Lernort für 
naturwissenschaftliche Erfahrungen“ am Mittwoch, 10. Juli, richtet 
sich an Lehrkräfte, die in den Klassenstufen eins bis vier unterrichten. 
Sie vermittelt verschiedene Phänomene wie Oxidation, Osmose oder 
Emulsion und Themen aus dem Ernährungsalltag. Beim Zubereiten der 
einfachsten Gerichte und sogar beim Schneiden eines Apfels treten 
unterschiedliche Naturphänomene auf. Experimente aus der Küche 
ermöglichen den Kindern mit Dingen aus dem Alltag naturwissenschaft-
liche Zusammenhänge zu bestaunen und zu begreifen. Die gewonnenen 
Erkenntnisse fördern das Interesse an naturwissenschaftlichen Themen 
und stärken Alltagskompetenzen im Umgang mit Lebensmitteln.
Die Veranstaltung findet von 14 bis 17 Uhr im Ernährungszentrum, am 
Viehmarkt 1, 76646 Bruchsal, statt. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung 
unter Telefon (0721) 936 88630 oder per mail unter ernaehrungszent-
rum@landratsamt-karlsruhe.de wird gebeten. Die Fortbildung enthält 
Anknüpfungspunkte zur Umsetzung des Bildungsplans.

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. 
Weitere Termine nach vorheriger Absprache.
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 79199, Mobil: (0151) 12588834, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich. Lukas 10, 16a
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst auf dem 
Marktplatz (Pfarrer Muhm & Pastoralreferent Fuchs), 9.50 Uhr: KiGo zum 
Marktplatzgottesdienst

Termine unter der Woche
Montag, 24. Juni, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachsene 
im Gemeindezentrum in Heidelsheim

Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Kirchenältesten
Die sechsjährige Amtszeit unserer Ende 2013 gewählten Kirchenältes-
ten von Heidelsheim läuft zum Jahresende 2019 ab. Daher werden am 
1. Dezember dieses Jahres die Kirchenältesten neu gewählt. Es ergeht 
deshalb hiermit die Aufforderung an alle wahlberechtigten Gemein-
deglieder, ab sofort Wahlvorschläge für die Wahl der Kirchenältesten 
einzureichen. Vordrucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarramt 
erhältlich und liegen auch in der Stadtkirche Heidelsheim aus. In der 
Kirchengemeinde Heidelsheim sind nach den Bestimmungen des Lei-
tungs- und Wahlgesetzes der Evangelischen Landeskirche Baden acht  

Kirchenälteste zu wählen. Wir appellieren an alle Gemeindeglieder, sich 
bei der Einreichung von Wahlvorschlägen zu beteiligen bzw. mitzu-
wirken. Dafür danken wir Ihnen schon jetzt herzlich. Die ausführliche 
Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvor-
schlägen mit weiteren Details ist auf unserer Homepage www.ekg-hei-
delsheim.de sowie auf unserer Informationstafel im Schaukasten vor der 
Stadtkirche Heidelsheim veröffentlicht und liegt auch in der Kirche aus.

Miniköche/Minigärtner

Mitmachen !!!... Mitmachen !!!... und fürs Leben lernen!
Miniköche und Minigärtner

Die Geschäftsstelle der Minigärt-
ner von der Mainau hat auf der 
Bundesgartenschau in Heilbronn 
einen speziellen Garten angelegt, 
der von den Minigärtner-Gruppen 
unter Anleitung von Christof 
Schulz bewirtschaftet wird. Unse-
re Minigärtner sind dort zum Ein-
satz am 6. Juli, eingeladen, auch 
Miniköche treffen sich dort mit 
Herrn Mädger, allerdings ohne die 
Mitwirkung unserer Gruppe.
Wir fahren mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, die S-Bahn fährt in 
Bruchsal um 8.35 Uhr ab und wir 
kommen um 19.22 Uhr zurück, 
von Bretten ist die Abfahrt um 9 
Uhr und Ankunft um 19 Uhr!
Erdbeeren werden mit Stroh 
unterlegt� Foto: ev. Kirchengem.
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Interessierte Kinder können sich gerne anschließen mit ihren Eltern, 
Geschwistern und Großeltern. Anmeldung bitte unter (07251) 5848 oder 
E-Mail baerbel.hermann@gmx.de
Die Gruppen freuen sich, wenn andere Kinder interessiert sind, die 
nächste Gruppe Miniköche wird auch angesprochen und es wäre 
schön, wenn sich für die Minigärtner noch Kinder anmelden.
–- Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der Evangelischen 
Kirchengemeinde Heidelsheim für Kinder ab 9 Jahren –- www.miniga-
ertner.de www.minikoeche.eu
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr: Gemeinsamer Ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Marktplatz (Pfarrer Muhm & Pastoralreferent Fuchs), 
9.50 Uhr: KiGo zum Marktplatzgottesdienst

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Montag, 24. Juni, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwachse-
ne im Gemeindezentrum in Heidelsheim: Ein Angebot für alle, die mehr 
aus und über die Bibel wissen wollen. Dazu gibt es Bibelarbeiten (Bibel 
lesen und darüber diskutieren), die dir in deinem Glauben weiterhelfen.
Dienstag, 25. Juni, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18 Uhr: gemischte Jung-
schar 4.bis  7. Klasse, 20 Uhr: Kirchenchorprobe
Mittwoch, 26. Juni, 9.30 Uhr: Frauentreff Blickpunkt Bibel: Singen, 
Bibeltexte, Kaffeetrinken und Gespräche über Gott und die Welt – neu-
gierig geworden? Dann komm doch einfach mal vorbei – wir freuen uns 
auf Dich!, 15 Uhr: Treffpunkt 65 plus: Eingeladen sind alle ab 65 Jahren, 
um in angenehmer Runde gemeinsam zu singen, zu rätseln und über 
Gott und die Welt zu sprechen.

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienste:
Sonntag, 23. Juni bis 1. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr: Gottesdienst in der Lutherkirche mit Pfarrer Achim Schowalter.

Veranstaltungen unter der Woche:
Montag, 24. Juni,
16 bis 17 Uhr: Ensemblespiel-Horn im Lutherhaus, montags (außer in 
den Ferien), Leitung: Georg Will.
Dienstag, 25. Juni,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis im Lutherhaus, Saal zum Thema: „Leben diesseits 
und jenseits der Grenze“ – die Grenze als Thema der Lebensgeschichte 
und Theologie von Paul Tillich (1886 – 1965), Referent: Pfr. PD Dr. Wolf-
gang Vögele, Karlsruhe.
19.30 Uhr: Lutherchor, Probe im Lutherhaus, Raum 3, 
Leitung: Frau Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 26. Juni,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Lutherhaus, Raum 3,
Leitung: Dieter Bürstner;
19 Uhr: Probe CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Probe Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, 
Leitung: Johannes Link.
Donnerstag, 27. Juni,
16 bis 17.30 Uhr: Mini Lu´s im Käthe-Luther-Kindergarten, jeden Don-
nerstag (außer in den Ferien) unter der Leitung von Diakonin Lydia Seitz;
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Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni
11 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfarrer Achim Schowalter

Termine
Mittwoch, 26. Juni
19 Uhr Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors
Donnerstag, 27. Juni
17 Uhr Sprechstunde von Pfarrer Achim Schowalter
17 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Bürozeiten
Dienstag und Mittwoch: 10.30 bis 12 Uhr, Donnerstag: 16.30 bis 18 Uhr.
Sprechzeit von Pfarrer Dr. Müller: Donnerstag von 16.30 bis 17.30 Uhr 
oder nach Vereinbarung.
Bitte beachten Sie:
Pfarrer Dr. Holger Müller befindet sich vom 11. bis 20. Juni in Urlaub. 
Kasualvertretung übernimmt vom 10. bis 16. Juni Pfr. i. R. Johannes 

Lundbeck aus Karlsruhe / Tel. (0721) 4704 8896 und vom 17. bis 20. 
Juni Pfr. Lothar Eisele aus Friedrichstal / Tel. 3430.

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Dr. Holger Müller in Staffort

Samstag, 29. Juni
19 Uhr Feierabendgottesdienst 
mit dem Kreis der „Glühwürmer” 
und Prädikantin Beate Freiberger 
aus Spöck.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, 
sofern nicht anders vermerkt, im 
Evang. Gemeindehaus, Garten-
str. 29 statt. Wir laden herzlich 
dazu ein.
Dienstag, 25. Juni
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 26. Juni
10 bis 11.30 Uhr Mutter-Vater-
Kind-Treff
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Elternabend des Kon-
firmandenjahrgangs 2019/2020
Donnerstag, 27. Juni
15 Uhr Seniorennachmittag
Unsere Gruppen und Kreise haben Pfingstferien bzw. treffen sich 
nach Absprache.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 23. Juni, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit B. Hanak. Für Kinder ab 
drei gibt es ein eigenes Programm in zwei Gruppen, für Eltern mit klei-
nen Kindern einen Raum mit Tonübertragung der Predigt. Es wird eine 
englische Übersetzung des Gottesdienstes angeboten. Im Anschluss an 
den Gottesdienst laden wir zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen ein!
Ebenfalls Sonntag, 23. Juni, aber 11 Uhr: Motorradgottesdienst beim 
Häberle-Hof,
Weiherbachsiedlung in Kraichtal-Menzingen. Thema: „Hinter der Kurve“

Weitere Termine
Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr: Boxentreff in Heidelsheim
Samstag, 22. Juni, 18.30 Uhr „Isaak“ – Teens-Musical
(Adonia) in der Mehrzweckhalle Unteröwisheim
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr: Gebetstreff
Montag, 24. Juni, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim
Mittwoch, 26. Juni 9 Uhr: Gebetstreff
Donnerstag, 27. Juni, 16 Uhr Krabbelgruppe „Windelrocker“; 18.30 Uhr: 
Sporttreff auf dem Bolzplatz neben der Sporthalle in Gochsheim
Herzliche Einladung zu allen Gruppen und Veranstaltungen und beson-
ders zum Gottesdienst diese Woche!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche Heidelsheim

Die Motorrad- und Schrau-
bergruppe der Evangelisch-
methodistischen Kirche lädt zum 
Motorradgottesdienst ein.

 

 
 

der ev. Kirchengem
einde

    Staffort­Büchenau

 

 

 

Feierabendgottesdienst 
Samstag, 29.06.2019,  

um 19.00 Uhr in der  
ev. Kirche in Staffort 

 
(anschließend: Grillparty 

auf dem Rathausplatz)  
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Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Donnerstag, 20. Juni 
Hochfest des Leibes und Blutes Christi – Fronleichnam
9.30 Uhr	 Ka	 Eucharistiefeier mit Prozession in Neuthard
9.30 Uhr	 Ne	� Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Kom-

munion unter beiderlei Gestalt, anschl. Fronleich-
namsprozession; mitgestaltet von den Kirchenchören 
Karlsdorf-Neuthard und dem Musikverein (Gemeinsa-
me Feier von Karlsdorf-Neuthard)

19 Uhr	 Ka	 Vesper mitgestaltet von der Schola

Freitag, 21. Juni	 Hl. Aloisius Gonzaga
19 Uhr	 Ne	 Eucharistiefeier

Samstag, 22. Juni	 Hl. John Fisher und hl. Thomas Morus
18 Uhr	 Ne	 Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 23. Juni	 12. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr	 Bü	� Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit zu Fronleich-

nam mit Kommunion unter beiderlei Gestalt, anschl. 
Fronleichnamsprozession; mitgestaltet vom Kirchen-
chor und Musikverein

	 Anschl. Pfarrfest
10.30 Uhr	 Ne	� Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest in der 

Bruchbühlhalle (Ansen/Baumstark)
18 Uhr	 Ka	 Eucharistiefeier

Montag, 24. Juni		 Geburt des hl. Johannes des Täufers
19 Uhr	 Ka	 Eucharistiefeier

Dienstag, 25. Juni
19 Uhr	 Bü	 Eucharistiefeier – Seelenamt der Seelsorgeeinheit

Mittwoch, 26. Juni
9 Uhr	 Ne	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 27. Juni 	 Hl. Cyrill, Bischof von Alexandrien
19 Uhr	 Ka	 Eucharistiefeier

Pfarrfest am 23. Juni im Pfarrgarten Büchenau
Am 23. Juni findet nach der Fronleichnamsprozession das traditionelle 
Pfarrfest im schönen Pfarrgarten gegenüber der St. Bartholomäuskirche 
statt. Wir freuen uns auf viele Gäste.
Folgendes Programm ist geplant:
11.30 Uhr Mittagessen (von unserem Pächter)
13 Uhr Buntes Programm für Jung & Alt
Tombola & Schätzfrage, Auflösung zirka 15 Uhr, Gesangsbeiträge unse-
res Kirchenchors, Hüpfburg, Schminken, Ponyreiten und ein Flohmarkt 
von Kindern für Kinder.
14.30 Uhr Kaffee, Kuchen, Waffeln und Limonade
Kuchenspenden gesucht! Bitte bringen Sie ihre Kuchen am 23. Juni, 10 
Uhr ins Pfarrzentrum. Herzlichen Dank!

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 21. Juni
Untergrombach Michaelskapelle: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Spe-
ckert)
Samstag, 22. Juni
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Brucker)
Sonntag, 23. Juni
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst anlässl. 
des Marktplatzfestes – mitgestaltet vom Posaunenchor (PRef. Fuchs)
Helmsheim St. Sebastian: 10 Uhr: Eucharistiefeier – anschl. Fronleich-
namsprozession mit den Kommunionkindern, mitgestaltet vom Kirchen-
chor und dem Musikverein (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Kommunionfeier 
(WGF-Team)
Montag, 24. Juni
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz
Dienstag, 25. Juni
Obergrombach St. Martin:18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Niedenzu)
Mittwoch, 26. Juni
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Speckert)
Donnerstag, 27. Juni
Heidelsheim St. Maria: 19 Uhr: Taizégebet

St. Maria Heidelsheim

Taizégebet
Am Donnerstag, 27. Juni, 19 Uhr ist wieder Taizégebet im Raum der 
Stille.

LMV – Kleingruppe Bannholzer
Nächstes Treffen ist am Donnerstag, 27. Juni, 20 Uhr bei Bannholzers in 
der Humboldtstr. 6. Thema: Lebensphilosophie der Vorfahren als Wurzel 
(Anselm Grün, S. 45-60).

Gospelchor Good News
Verabschiedung der Chorleiterin Andrea Boudgoust
Herzlichen Dank an die Chorleiterin Andrea Boudgoust, die jetzt die 
Leitung abgibt. Sie hat acht Jahre lang den Chor geführt und zahlreiche 
Gottesdienste mitgestaltet, Konzerte organisiert und den Chor auf Kon-
zertreisen nach Vol-tera, Metz und Nancy, Paris und Salzburg begleitet. 
Ihren ehrenamtlichen Dienst tat sie mit viel Herzblut, begeisterte die 
Sängerinnen und Sänger mitzusingen. Dafür gebührt ihr die Anerken-
nung der ganzen Gemeinde.
Wie es mit dem Gospelchor weitergeht, ist unklar, da es schwierig 
ist, eine Chorleitung zu finden, die den Chor ehrenamtlich führt. Zwei 
geplante Projekte werden noch durchgeführt: Auftritte beim Reichs-
tadtfest, zusammen mit der Tanzgruppe der Bürgerwehr und eine Fahrt 
nach Berlin im nächsten Jahr.
Montag, 24. Juni, 20 Uhr ist Probe bei der Bürgerwehr (Schule) zusam-
men mit Dudelsackspieler und Tänzern.

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft  �
Sonnwendfest im Hessenbuckel

Hasenheim Obergrombach� Foto: St. Martin

Liebe Frauen!
Gemeinsam mit Euch wollen wir am Freitag, 28. Juni, den Sommer 
begrüßen und laden dazu herzlich ein. Das Fest beginnt um 18 Uhr im 
Hasenheim (Vereinsgelände des Kleintierzuchtvereins im Hessenbu-
ckel). Mitzubringen sind etwas Zeit, Appetit und gute Laune. Haltet Euch 
diesen Termin frei und verbringt mit uns einen netten Abend im Kreise 
der kfd-Frauen!

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Familiengottesdienst auf dem Michaelsberg am 07. Juli
Party mit Jesus!

Gottesdienst und Party? Wie 
passt das zusammen? Ist nicht 
der Glaube eine sehr ernste 
Sache? Weit gefehlt, viele Stellen 
in der Bibel sprechen über die 
große Freude, die uns Gott gera-
de durch seinen Sohn schenkt. Er 
möchte, dass wir glücklich sind 
und die Freude im Überfluss 
haben. Also was steht da einer 
Party noch im Wege? Lassen Sie 
sich zu unserem Open Air-Got-
tesdienst auf der Wiese vor der 
Michaelskapelle recht herzlich 
einladen, um gemeinsam die 
Freude über unseren Glauben zu 
feiern. Am 7. Juli, 11 Uhr feiern 
wir gemeinsam mit Pater Henrich 
und Pfarrer Fritzdiesen mittler-
weile zur Tradition gewordenen 
Familiengottesdienst. Dabei fehlt 
natürlich auch nicht der Rabe 

Willibald und die Kirchen Putzfrau Volz. Wie in den vergangenen Jahren 
begleitet uns musikalisch die Chorgemeinschaft Cantate Deo und Ado-
ramus.
Herzliche Einladung
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Altenwerk Untergrombach  
Einladung zum Sommerfest
Termin: 26. Juni, 14 Uhr, im Pfarrzentrum St. Wendelinus
Angela Kraft zeigt uns einen Bildervortrag mit dem Thema: „Blühende 
Jahreszeiten”. Zu diesem Nachmittag mit Kaffee, selbstgebackenem 
Kuchen und einem Abendessen laden wir sie herzlich ein und freuen 
uns über Gäste. 
Das Altenwerkteam

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Patrozinium am 30. Juni
Ihr Gemeindefest feiern die 
Gemeinden St. Peter & St. Paul 
am Sonntag, 30. Juni. Es beginnt 
mit dem Festgottesdienst um 
10.30 Uhr in St. Peter, musika-
lisch gestaltet vom Kirchenchor. 
Anschließend Festbetrieb mit 
Mittagstisch sowie Kaffee und 
Kuchen. Wie in den letzten Jah-
ren üblich geworden gibt es ein-
fache Gerichte, die auf Spenden-
basis bezahlt werden. Daneben 
wird wieder ein umfangreiches 
Programm angeboten.
HELFER sind ebenso herzlich 
willkommen wie Kuchen- und 
Salatspenden. Anmeldezettel hier- 
für liegen in den beiden Kirchen 
aus.

Patrozinium am 23. Juni
Herzliche Einladung zum Patrozinium in St. Anton am Sonntag, 23. Juni. 
Beginn mit dem Festgottesdienst um 10.30 Uhr, musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor St. Anton. Anschließend Gemeindefest unter dem 
Motto „Gut, dass Du da bist!“ – übrigens letztmalig im Antoniushaus. 
Helfer sowie Kuchen- und Salatspenden sind willkommen! Helferzettel 
liegen in der Kirche aus.

Gottesdienste
Donnerstag, 20. Juni
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Gartenseite des Schlosses: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler/Pfr. Nedic) 
mit der kroat. Gemeinde (bei schlechtem Wetter Hl. Messe in der Hofkir-
che) anschl. Prozession zur Stadtkirche und Umtrunk im Vinzentiushaus
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Freitag, 21. Juni
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 22. Juni,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (P. Dieudonné) von Sabrina Scherer u. Tho-
mas Schabath
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Ritzler)
Krankenhauskapelle: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Neidinger)
Sonntag, 23. Juni
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (Pfr. Ritzler) musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor St. Anton, mit Aufnahme der neuen Ministranten
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (P. Dieudonné)
Montag, 24. Juni
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Stadtkirche: 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Neidinger)
Dienstag, 25. Juni
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 26. Juni
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier (Diakon Wilhelm)
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 27. Juni
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
– anschl. bis 20 Uhr Lobpreis mit euchar. Anbetung

 

 
 
 

GEMEINDEFEST  
  ST. PETER & ST. PAUL 

 

30. Juni 2019 
in St. Peter 

 
Patroziniumsgottesdienst um 10.30 Uhr 
(musikalisch gestaltet vom Kirchenchor St. Peter) 

 
GEMEINSAM FEIERN! 

 
Kinderunterhaltung im Kindergarten 
St. Peter mit vielfältigen Angeboten. 

Patrozinium und Gemeindefest in St. Anton
Am Sonntag, 23. Juni, feiert die Bruchsaler Gemeinde St. Anton Patro-
zinium und Gemeindefest. Der Festtag beginnt mit einem Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Antoniuskirche, mitgestaltet vom Kirchenchor St. 
Anton. Anschließend sind alle herzlich eingeladen zum Gemeindefest 
rund um das Antoniushaus, mit Gerichten vom Grill, Salatbuffet, Eintopf, 
Waffeln, Kaffee und Kuchen, Eisstand und anderem mehr. Für kurzweili-
ge Unterhaltung sorgt ein Programm mit Chorgesang, Spieleangeboten 
für die Kinder sowie einer Filmvorführung im Antoniushaus. Die Mitar-
beiter der Gemeinde St. Anton freuen sich über viele Gäste und wün-
schen allen einen vergnüglichen Aufenthalt sowie viele Begegnungen 
mit netten Menschen. Der Erlös des Festes kommt der Gemeindearbeit 
sowie unseren Partnergemeinden in Peru zugute.

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Freitag, 21. Juni
15 Uhr: Generation plus: „Warum Hören so wichtig ist“
Samstag, 22. Juni
19.30 Uhr: SAK für Teens ab 13 Jahre
Sonntag, 23. Juni
18 Uhr: Gottesdienst mit S. Traub. Während der Predigt haben die 
Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit kleineren 
Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonübertragung.
Montag, 24. Juni
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 25. Juni
17.30 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 26. Juni
10 Uhr: Frauenevent, Zeit zum Abschalten, Austauschen, Auftanken.
17.15 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)
Donnerstag, 27. Juni
19.30 Uhr: Jugendbund (Jugendliche ab 16 Jahre)
Freitag, 28. Juni
18 bis 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20 bis 22 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Telefon (07251) 56253.
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik – Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst 
sowie die Teens ein eigenes Programm an der BibelBar. Nach dem 
Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen 
ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 20. Juni und Freitag, 21. Juni
Während der Pfingstferien finden keine Veranstaltungen unter der 
Woche statt.
Dienstag, 25. Juni
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 26. Juni
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis III
Donnerstag, 27. Juni
17 bis 18.15 Uhr: Kids Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen an 
verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden Gast-
gebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und Glau-
bensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit haben 
zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, aber auch Raum 
geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veranstaltungen finden in 
unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herzlich willkommen! Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Samstag, 22. Juni, 17 Uhr
Trauerfeier für Adolf Eichsteller (ehemaliger Gemeindevorsteher), gelei-
tet durch Bezirksapostel Michael Ehrich
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Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude an Jesus Christus”
Predigtgrundlage: Ihr selbst seid meine Zeugen, dass ich gesagt habe: 
Ich bin nicht der Christus, sondern ich bin vor ihm her gesandt. Wer die 
Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der 
dabeisteht und ihm zuhört, freut sich sehr über die Stimme des Bräuti-
gams. Diese meine Freude ist nun erfüllt. (Johannes 3,28.29)
Parallel zum Gottesdienst finden Sonntagsschule und Sonntagsschule 
für Vorschulkinder statt.
Sonntag, 23. Juni, 10.50 Uhr
Orchesterprobe
Montag, 24. Juni, 16.00 Uhr
Chorprobe des Seniorenchors in Linkenheim
Dienstag, 25. Juni, 20 Uhr
Chorprobe
Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gehorsam”
Predigtgrundlage: Und es werden über dich kommen alle diese Segnun-
gen, und sie werden dich treffen, weil du der Stimme des Herrn, deines 
Gottes, gehorsam gewesen bist. (5. Mose 28,2)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Kirchliche Institutionen
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Müttergesprächskreis

Überschrift
Grundtext

Teen-Treff

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

Die Ausbreitung des Christentums in den ersten Jahrhunderten
Veranstaltung des JA/WiR-Kreises am Dienstag, 25. Juni, 9 Uhr.
Einführung mit Gertrud Brückmann im Martin-Luther-Saal und anschlie-
ßend gemeinsamer Besuch der Ausstellung in der Stadtkirche Bruchsal

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Freitag, 21. Juni, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: 
Legt die vollständige Waffenrüstung Gottes an
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 
Stoff: Epheser 4 bis 6
Bibellesung: Epheser 4:17 bis 32
Freitag, 21. Juni, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Erster Rückbesuch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und stelle das Video „Was nur in der Bibel steht“* 
und bespreche einige Punkte daraus.
Freitag, 21. Juni, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wie denkt 
Jehova darüber?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft* und des gezeigten 
Videos „Nimm weiterhin wahr, was der Wille Jehovas ist“*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 71)
Sonntag, 23. Juni, 18 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Die Gerichtszeit für die Religion
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Für die Wahrheit über den Tod 
eintreten“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von www.jw.org/de heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Donnerstag, 20. Juni, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: 
Legt die vollständige Waffenrüstung Gottes an
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 
Stoff: Epheser 4 bis 6
Bibellesung: Epheser 4:17 bis 32
Donnerstag, 20. Juni, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Erster Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Erster Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Erster Rückbesuch: Beginne mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft* und stelle das Video „Was nur in der Bibel steht“* 
und bespreche einige Punkte daraus.

Donnerstag, 20. Juni, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wie denkt 
Jehova darüber?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft* und des gezeigten 
Videos „Nimm weiterhin wahr, was der Wille Jehovas ist“*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 71)
Sonntag, 23. Juni, 10 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Bewahre die christliche Identität
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Für die Wahrheit über den Tod 
eintreten“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von www.jw.org/de heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 23. Juni, 12.30 Uhr
Vortrag mit dem Thema: Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Für die Wahrheit über den Tod 
eintreten“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Mittwoch, 26. Juni, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Macht euch um nichts Sorgen“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden – 
Stoff: Philipper 1 bis 4
Bibellesung: Philipper 4:10 bis 23
Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Zweiter Rückbesuch (Video): Besprechung des gezeigten Videos
Zweiter Rückbesuch: Arbeite mit dem Gesprächsvorschlag aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Bibelstudium: Studiengrundlage ist die Broschüre: Eine gute Botschaft 
von Gott (Lektion 6, Absatz 3 bis 4)
Mittwoch, 26. Juni, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Wer hat 
die Kontrolle? Du oder die Technik?“ aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Besprechung mit den Anwesenden: Grundlage ist der Artikel „Sei bei 
deiner Unterhaltung wählerisch“ aus dem aktuellen Arbeitsheft und des 
gezeigten Videos „Wovon lasse ich mich unterhalten?“*
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 72)
*) kann von www.jw.org/de heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Die Bibel
Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzte sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus 
als Gott vorzustellen. Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er 
über Jesus denkt. Aber eines werden wir nach dem Studium des Evan-
geliums nicht sagen können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger 
und Lehrer. Dazu war sein Anspruch zu hoch. C.S. Lewis drückte es 
so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, sich jener weitverbreite-
ten, äußerst beschränkten Aussage über ihn anzuschließen: ‚Ich kann 
Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer akzeptieren, aber nicht 
seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behauptung ist unhaltbar. Wer als 
gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, wie Jesus es getan hat, der 
kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. Er wäre entweder ein Wahn-
sinniger – wie einer der behauptet, er sei ein Huhn – oder er wäre der 
Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen wir. Entweder war und ist die-
ser Mann Gottes Sohn – oder er war ein Verrückter oder Schlimmeres.” 
Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium nachzulesen 
und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersuchen. Skep-
tisch zu sein ist gut! Jemand der Skeptisch ist, tritt etwas zurück, schaut 
genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skeptisch war, kann 
nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht auch über Informa-
tionen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-Evangelium 
studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 23. Juni
10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Thema: „Was braucht man zum Leben?”
Prediger: Daniel Krug
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag Kinder-
Kirche für alle vier- bis Zwölfjährigen statt!
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche,
Eisenbahnstraße 6, 76646 Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste und weitere Veranstaltungen
Sonntag, 23. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Freude an Jesus Christus”
Predigtgrundlage: Ihr selbst seid meine Zeugen, dass ich gesagt habe: 
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Ich bin nicht der Christus, sondern ich bin vor ihm her gesandt. Wer die 
Braut hat, der ist der Bräutigam; der Freund des Bräutigams aber, der 
dabeisteht und ihm zuhört, freut sich sehr über die Stimme des Bräuti-
gams. Diese meine Freude ist nun erfüllt. (Johannes 3,28.29)
Parallel zum Gottesdienst findet Sonntagsschule für Vorschulkinder 
statt.
Montag, 24. Juni, 16 Uhr
Chorprobe des Seniorenchors in Linkenheim

Mittwoch, 26. Juni, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gehorsam”
Predigtgrundlage: Und es werden über dich kommen alle diese Segnun-
gen, und sie werden dich treffen, weil du der Stimme des Herrn, deines 
Gottes, gehorsam gewesen bist. (5. Mose 28,2)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Regionalgruppe der IGSL-Hospiz e.V.
Kaiserstr. 18, 76646 Bruchsal
Telefon: (07251) 3204010, 
E-Mail: bruchsal@hospizgruppe.de / 
www.hospizgruppe.de

Regelmäßige Begleitungen
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende
Information und Anfrage unter Telefon (07251) 3204010
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Neue Selbsthilfegruppe für Betroffene nach Suizid
Herzliche Einladung an Betroffene zu einem Treffen
am Mittwoch, 26. Juni, 19 Uhr, in den Räumen der Ambulanten Hospiz-
gruppe in der Kaiserstraße 18, Bruchsal
Informationen und Anmeldung möglich unter Telefon (07251) 3204010

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101 �
Frühjahrsausflug der AWO Betreuten Wohnen nach Neckarsteinach

Der Blick auf die Schleuse� Foto: AWO

Gut gelaunt machten sich die betreuten Wohnanlagen der AWO-Haus 
Silbertal, Bruchsal 101, Prinz Wilhelm und der Ortsverein Untergrom-
bach mit dem Busunternehmen „Leichtes Leben“ auf den Ausflug nach 
Heidelberg- Neckarsteinach. Begrüßt wurden die Gäste durch Petra 
Waldemeier, die auch im Namen ihrer Kolleginnen Heike Ohmacht, 
Marina Plenk und Sabine Zöller, allen Ausflüglern einen schönen Tag 
wünschte. Bei guten Wetter erreichten wir Heidelberg und die Anle-
gestelle des Schiffes „Weiße Flotte“, gleich darauf ging es weiter bis 
zu der Vierburgen Stadt Neckarsteinach. Auf der anderthalbstündigen 
Fahrt wurde eine tolle Landschaft entlang der Ufer geboten und auch 
die Burgen waren schön in die Natur eingebettet. Später erreichten wir 
die Schleuse Neckarsteinach. Die Steinanlage ist eine Flussstaustufe 
und besteht aus einer Doppelkammer am rechten Ufer, einem Wasser-
kraftwerk und einem 3- feldrigem Wehr am linken Ufer. Am Anlegepunkt 
angekommen ging es zum Mittagessen in den Gasthof Lamm. Frisch 
gestärkt machten wir uns auf den Weg die Altstadt zu erkunden. Die 

Kirchen und die Fachwerkhäuser sowie der Schifferbrunnen hatten alle 
ihre Geschichten, die es zu erfahren gab. Zum Abschluss besuchten wir 
noch den Nibelungengarten, wo uns die Sandsteinköpfe der wichtigsten 
Personen des Nibelungenliedes erwarteten. Langsam bummelten wir 
zur Uferpromenade und fuhren mit dem Schiff bei Kaffee und leckeren 
Eis zurück nach Heidelberg. Der jetzt einsetzende Regen störte dann 
schon nicht mehr. Müde erreichten wir unseren Bus und waren um 19 
Uhr wieder in Bruchsal. Wir wünschen allen noch eine gute Zeit und 
freuen uns schon auf das nächste Jahr.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Internationale Meriten in Mäder
Das aus Hambrücken stammen-
de Geschwisterpaar Hagen-Juli-
us und Jana-Carmen Streib nutz-
te die Gelegenheit am Hermann 
Ursella Turnier im österreichi-
schen Mäder teilzunehmen. Als 
Trainingsgäste des URC Wolfurt 
wurden sie kurzerhand in deren 
Team integriert und konnten 
gegen die internationale Kon-
kurrenz aus Ungarn, Österreich, 
Schweiz und Deutschland glän-
zen. Mit 174 Teilnehmer war das 
Turnier gut besucht und Hagen 
konnte sich mit drei Schulter-
siegen in nur 1:22 Minuten fürs 
Finale der Schüler C bis 28 kg 
qualifizieren. Dort traf er auf 
den Aichhaldener Leon Öhler, 
der schnell 10:0 zurück lag, 
ehe er ebenfalls per Schulterfall 
bezwungen wurde. Jana kämpfte 
in der Mädchenklasse bis 32 kg 
gegen sechs Gegnerinnen. Nach 
einem Schultersieg und einer 
Schulterniederlage stand sie im 
kleinen Finale gegen die Ungarin Eszter Tanczos aus Györ. Nach 6:0 
Führung musste auch diese Janas Griffkünste anerkennen und unterlag 
auf Schulter. Starke Leistung der beiden.

44. Internationales Horst-Hoppe Pfingst-Turnier
Am Pfingstsonntag trafen sich 187 Teilnehmer aus 19 Vereinen, darun-
ter 10 Vereinen aus Frankreich, im saarländischen Gersweiler. Für den 
ASV Bruchsal starteten die Wiesentaler Mädchen Josefine und Jeva 
Widmann. Mit glänzenden Griffaktionen und unbedingtem Siegeswillen 
konnte Josefine bereits ihren 7. Saisonsieg verbuchen. Sie startete 
erstmals in der 35 kg-Klasse und gewann ihren Auftaktkampf gegen 
den unbequem ringenden Franzosen Amiad Lampre, dem späteren 
Zweiten, mit 21:6 Punkten vorzeitig. Im zweiten Duell erwartete sie den 
Sieger von Köllerbach Niklas Nuß, der nach vier Minuten Kampfzeit 
mit 18:4 das Nachsehen hatte. Gegen Philipp Friedrich wurde sie nach 
11:4 Führung zum Schultersieger erklärt und gewann auch ihren letzten 
Kampf nach 12 Sekunden auf Schultern.
Jeva musste diesmal in der 22 kg-Klasse starten und hatte einen 
schweren Pool erwischt. Sie verlor ihr Auftaktmatch gegen den für Metz 
ringenden Omar Pomillo denkbar knapp mit 12:16 Punkten, nach dem 
sie zuvor einen 12:5 Rückstand noch ausgleichen konnte. Im zweiten 
Kampf ging sie gegen den späteren Sieger Loic Ligios, einem weiteren 
Franzosen, in Führung unterlag dann aber auf den Schultern. Im Finale 
um Platz 5 schulterte sie ihren Gegner aus Köllerbach bereits nach 12 
Sekunden. Weiter so Mädels!

Trainingszeiten Schülermannschaft (7 bis 14 Jahre)
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 18 bis 19.30 Uhr
Anfänger und Einsteiger (5 bis 8 Jahre)
Dienstag 17.15 bis 18 Uhr
Ringerkindergarten (3 bis 5 Jahre)
Dienstag 16.30 bis 17.15 Uhr

Hagen und Jana Streib in Öster-
reich� Foto: 1. Athletik-Sport-Verein 
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Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Facettenreiches Gartenfest des 1. BAC
Bei Sonnenschein und guter 
Stimmung begrüßte der Vorsit-
zende des 1. Bruchsaler Auto-
mobilclubs, Jürgen Steinbrink, 
die 55 Mitglieder und Gäste beim 
diesjährigen Gartenfest auf dem 
Anwesen von Karl und Irma Knö-
bel auf Gekelter Höh. Auch der 
Vorsitzende des MSC Bruchsal, 
Dieter Suffel, war gerne mit eini-
gen seiner Mitglieder zu diesem 
traditionellen Event gekommen. 
Besonders herzlich konnte Jür-
gen Steinbrink die ältesten Mit-
glieder willkommen heißen: Alf-
red Wörner (95), Herbert Staats-
mann (95) und Karl Knöbel (92). 
Herbert Staatsmann wurde unter 
anschließend unter großem 
Applaus der Anwesenden mit der 
Urkunde und Ehrennadel für 60-jährige Mitgliedschaft im ADAC ausge-
zeichnet. Ein besonderes Dankeschön ging an die tatkräftigen Helfer, 
die wiederum perfekte Vorbereitung geleistet haben. Besonders das 
festverzurrte und gut verankerte Zelt bewährte sich im Laufe des Nach-
mittags und am frühen Abend, nachdem ein Gewitter mit ausgiebigem 
Regen und Sturmböen vorbeizog. Dies konnte die ausgelassene gute 
Atmosphäre der Teilnehmer jedoch nicht trüben. Bei Essen und Trinken 
rückten alle nur noch enger zusammen. Die musikalische Begleitung 
durch Dieter Weigand an der Gitarre, Charly Bög am Akkordeon und 
zeitweise Jürgen Steinbrink an der Mandoline heizte die Stimmung auf, 
sodass selbst der Donner im Hintergrund durch den Gesang übertönt 
wurde. Einige Mitglieder ließen es sich nicht nehmen, zu den vorgetra-
genen Volksliedern zu tanzen. Ein Dankeschön geht wiederum an das 
Ehepaar Margita und Erich Eisert, die wie die vielen Jahren zuvor die 
Grillstation betrieben und die Mitglieder und Gäste mit Essen versorg-
ten. Mit dem Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen: Clubabend 
am 03. Juli mit Harald Andres zum Thema Neues vom Verkehrsge-
richtstag, dem Besuch der Höpfner-Brauerei Karlsruhe am 04. Juli und 
der Neckarfahrt am 07. September endete eine rundum gelungene 
Veranstaltung.

1. Bruchsaler Budo Club

Seminar Brazilian Jiu Jitsu

Teilnehmende Seminar Brazilian Jiu Jitsu� Foto: Budo Club

Trotz Feiertag kamen zahlreiche Teilnehmende zum Brazilian Jiu Jitsu 
Seminar am Donnerstag zu uns ins Dojo. Philipp Müller hatte als Orga-
nisator den Französischen Trainer Aksin Huseyin eingeladen. Dieser 
gestaltet vier trainingsintensive interessante Stunden, die wie im Flug 
vergingen. Ein Trainings-Highlight für alle Teilnehmenden, die den 
Abend bei gemütlichem Beisammensein ausklingen ließen.

Caritasverband Bruchsal

Eine zweite Chance
Caritas Bruchsal unterstützt langzeitarbeitslose Menschen beim 
Wiedereinstieg in den Beruf
Bruchsal (cvk). Von Langzeitarbeitslosigkeit zur Festanstellung – Eine 
Erfolgsgeschichte, die Viktor Freer vom Caritasverband Bruchsal in 
Zusammenarbeit mit dem Jobcenter Bruchsal verwirklicht hat. Als 
Firmencoach und Mitarbeiter des Fachbereichs „Arbeit“ bei der Caritas 
unterstützt Viktor Freer langzeitarbeitslose Menschen dabei, eine neue 
Arbeitsstelle zu finden und im neu geschlossenen Arbeitsverhältnis zu 
bleiben. „Es ist ein langer Weg bis dahin“, weiß Viktor Freer. „Langzeit-

Von links: Jürgen Steinbrink, Her-
bert Staatsmann� Foto: 1. BAC

arbeitslose Menschen haben mit vielen Herausforderungen zu kämpfen. 
So stehen oftmals familiäre, soziale oder finanzielle Hemmnisse im Vor-
dergrund.“ Frau G. aus Bruchsal hat diese Herausforderungen bewältigt 
und befindet sich nun in einer Festanstellung. Sie ist im Kosovo geboren 
und im Kindesalter nach Deutschland gekommen. In Bruchsal besuchte 
sie eine Förderschule – jedoch ohne Abschluss. Als alleinerziehende 
Mutter von zwei Kindern war es für sie lange Zeit nicht möglich, arbeiten 
zu gehen. Bis schließlich der Caritasverband Bruchsal und der Internati-
onale Bund (IB) Frau G. regelmäßig 1-Euro-Jobs in der Bruchsaler Tafel 
vermittelten. Vor zwei Jahren wurde sie dann vom Jobcenter an den 
Caritasverband Bruchsal verwiesen. 

Von links nach rechts: Firmencoach 
Viktor Freer zusammen mit Rolf 
Martin vom Jobcenter und Caritas-
Vorstandsvorsitzende Sabina Ste-
mann-Fuchs� Foto: Caritas

Hier absolvierte sie ein Ressour-
cencoaching mit dem Ziel, Ver-
mittlungshemmnisse abzubauen, 
ihre sozialen Kompetenzen zu 
stärken und eine Tagesstruktur zu 
erlernen. Dabei wurde bei ihr eine 
Lese- und Rechtschreibschwä-
che entdeckt. Seit einem Jahr 
besucht Frau G. nun einen „Lese- 
und Rechtschreibkurs“ im Lehrin-
stitut für Orthographie und 
Sprachkompetenz (LOS) in 
Bruchsal. „Durch unsere individu-
ell abgestimmte Beratung und 
Begleitung hat sich Frau G. wei-
terentwickeln können und ist so 
zu einer Festanstellung gekom-
men“, berichtet Viktor Freer. Frau 
G. arbeitet in der Hauswirtschaft 
in der Caritas-TagesOase in 
Karlsdorf. „Durch das neue Teil-
habechancengesetz bekommt 
Frau G. einen Betreuer vom 

Arbeitskreis für Aus- und Weiterbildung aus Bruchsal zur Seite gestellt, 
der sie bei Problemen auf der Arbeit unterstützt“, führt Viktor Freer fort. 
Darüber hinaus finanziert das Jobcenter in den ersten fünf Jahren das 
Bruttogehalt von Frau G. Mit der Festanstellung ist die Entwicklung von 
Frau G. noch lange nicht abschlossen. Dennoch ist es jetzt schon eine 
Erfolgsgeschichte.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen!
Der Alltag mit Demenz gestal-
tet sich oft schwierig, herausfor-
dernd und zermürbend. Sie als 
Angehörige werden jeden Tag an 
Ihre Grenzen geführt. Wir möch-
ten Ihnen die Möglichkeit bieten, 
in einem geschützen Rahmen 
und unter fachkundiger Modera-
tion mit anderen Angehörigen ins 
Gespräch zu kommen.
Nächster Termin am Montag, 
1. Juli, 18 bis 19.30 Uhr im Kon-
ferenzraum Franziskus Haus, EG, 
Huttenstraße 43a in Bruchsal. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich, 
Teilnahme kostenfrei.
Informationen und Beratung 
unter Telefon: (07251) 9749 234 
oder demenz@eaz-bruchsal.de.

Einladung Demenz Kompetenz 
Zentrum
„Selbstsorge. Zeit zum Auf-
tanken” Aktives Angebot für 
Angehörige von Menschen mit 
Demenz
Angehörige von Menschen mit 
Demenz stehen unter vielfältigen 
Belastungen. Eine Auszeit vom 
Alltag ist dabei für das Wohler-
gehen und die eigene Gesund-
heit enorm wichtig. Erleben Sie 
eine wohltuende Auszeit mit 
Gespräch, Bewegung und Klang-
schalen. Das Angebot findet statt 
am Donnerstag, 18. Juli, 18 Uhr 
im Dietrich Bonhoeffer Haus, 6. 
OG. Ev. Altenzentrum, Huttenstr. 
47a. Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter (07251) 9749234 oder 
demenz@eaz-bruchsal.de. Das 
Angebot ist kostenlos.
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Diakonisches Werk Bruchsal

Was nun? Trennung und Scheidung – Was tun?
Informationsabend zum Thema Trennung und Scheidung

Trennung und Scheidung� Foto: Diakonische Werk

Der Arbeitskreis Trennung und Scheidung Bruchsal lädt am Donnerstag, 
27. Juni, zu einem Informationsabend für Betroffene und Interessierte 
ein. Beginn ist um 19.30 Uhr im Diakonischen Werk, Wörthstr. 7 in 
Bruchsal. Die Veranstaltung bietet Informationen zum Thema Trennung 
und Scheidung unter pädagogischen, psychologischen und juristischen 
Gesichtspunkten. Auch Hilfen und Unterstützungsmöglichkeiten für 
Eltern und die mitbetroffenen Kinder werden aufgezeigt. Hierzu referie-
ren Herr Stefan Baur, Mitarbeiter der Psychologischen Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche des Diakonischen Werks in Bruchsal 
sowie Frau Ilse Weissenburger-Herberger, Rechtsanwältin mit dem 
Schwerpunkt Familienrecht in Waghäusel-Wiesental. Es besteht Gele-
genheit zum Austausch. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich
Nähere Auskünfte erteilt das Diakonische Werk in Bruchsal unter Telefon 
(07251) 9150-0

Noch wenige Restplätze bei der Stadtranderholung des Diakoni-
schen Werkes in Bruchsal
Wer 6 bis 12 Jahre alt ist und Lust auf eine erlebnisreiche Ferienwoche 
inmitten der Natur hat, ist bei uns genau richtig. Für die 3. Woche unse-
rer Ferienbetreuung vom 12. August bis 16. August in der Odenwaldhüt-
te in Heidelsheim stehen noch wenige Restplätze zur Verfügung.
Nähere Informationen sowie Anmeldebögen stehen Ihnen auf unserer 
Homepage www.diakonie-laka.de zur Verfügung. Weitere Auskünfte 
erhalten Sie bei Frau Mayer vom Diakonischen Werk in Bruchsal, Wör-
thstraße 7, Telefon (07251) 91500.

MustertextFörderverein Bruchsaler Tafelladen

Die Muslim Gemeinde Bruchsal unterstützt die Tafeln

Von links nach rechts: Oliver Frowerk, Abdurrahman Yalcin, Ulrich Elling-
haus, Cihan Yüksel. � Foto: Yalcin

Auch in diesem Jahr besuchte die Muslim Gemeinde die Tafel in Bruch-
sal. Im Rahmen dieses Besuchs fand eine Lebensmittelspende an die 
Tafel statt.
Die Tafel, ein Gemeinschaftsprojekt der Caritas, der Diakonie und des 
Deutschen Roten Kreuzes, hilft und unterstützt Menschen aus der 
Region, die aus unterschiedlichsten Gründen bedürftig sind. Die Hilfe an 
diese zirka 5.000 Personen erfolgt unter anderem in Form von Lebens-
mitteln und Haushaltswaren. Die Tafeln, die sich unter dem Motto 

„Lebensmittel retten. Menschen helfen.“ engagieren, tragen zu einer 
besseren sozialen Gesellschaft bei und leisten somit einen wichtigen 
Beitrag in der Bekämpfung von Armut. Um die Tafeln daher ebenfalls 
in ihrer sozialen Bewegung bestmöglich unterstützen zu können, hat 
sich die Muslim Gemeinde Bruchsal erneut dazu entschlossen, die Tafel 
durch eine Lebensmittelspende tatkräftig zu unterstützen. So wurde den 
Besuchern der Tafel frisch gebackene Sesamringe, Getränke, Gebäck 
sowie allerlei Süßigkeiten angeboten. Angesichts der erfolgreichen 
Spendenaktion sprach Abdurrahman Yalcin, Leiter der Öffentlichkeits-
arbeit der Muslim Gemeinde Bruchsal: „Da wir Muslime uns erneut im 
Fastenmonat Ramadan befinden, möchten wir uns intensiver für die 
Erfüllung unserer gesellschaftlichen und sozialen Verantwortung bemü-
hen. In diesem Sinne ist die Aussage des Propheten für uns wegwei-
send: „Der beste unter den Menschen ist derjenige, der seinen Mitmen-
schen am nützlichsten ist.“ Damit auch wir für unsere Mitmenschen am 
nützlichsten sein können, haben wir uns erneut dazu entschlossen, den 
Besuchern und Besucherinnen der Tafel unsere Hilfe und Unterstützung 
in Form von Lebensmittelspenden anzubieten. Wir sind sehr erfreut über 
den Verlauf der Aktion und hoffen inständig, die Tafel in Bruchsal auch 
weiterhin bestmöglich unterstützen zu können.“ Oliver Frowerk von der 
Bruchsaler Tafel fügt hinzu: „Es ist einfach schön, wenn die Religionen 
so miteinander arbeiten oder sich gegenseitig unterstützen. Ich finde 
es eine tolleSache und die Kunden nehmen es auch dankbar an. Wir 
würden uns über eine Wiederholung freuen. Ich möchte mich bei eurer 
Gemeinde im Namen der Tafel und aller Tafel Kunden für diese schöne 
Aktion bedanken.“ Durch die gemeinsame Aktion konnten erneut Dialo-
ge geführt und Brücken für ein besseres gesellschaftliches Miteinander 
gebaut werden. 
Verfasser: Abdurrahman Yalcin, Muslim Gemeinde Bruchsal

MustertextFörderverein der Schulmusik am 
Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Dritte Auflage der beliebten Bruchsal Proms

Das JKG präsentiert die Bruchsal Proms� Foto: JKG

Nach dem außerordentlichen Erfolg der beiden letzten „Bruchsal 
Proms“, die der Chor des Justus-Knecht-Gymnasiums dargeboten 
hatte, wird es dieses Jahr eine weitere Auflage mit verändertem Pro-
gramm geben. Unter der Leitung von Patrick Wippel werden Daniela 
Köhler (Sopran), der JKG-Chor sowie die Bruchsaler Philharmoniker die 
typisch britischen Werke eindrucksvoll zelebrieren; dazu gehören gerne 
gehörte Stücke wie Elgars „Pomp and Circumstance“, „Jerusalem“ 
von Parry, das imposante „Rule Britannia“ oder das Thema aus Holsts 
„Jupiter“. Mit Daniela Köhler konnte eine inzwischen weit über die Gren-
zen der Region hinaus europaweit arrivierte Solistin gewonnen werden, 
die die schönsten Melodien aus der Welt der Oper zu Gehör bringen 
wird wie „O mio babbino caro“ oder „Vissi d‘arte“. Verdis „Gefange-
nenchor“, Wagners „Pilgerchor“ und der Chor der Franziskanermönche 
aus der „Macht des Schicksals“ ergänzen das Programm ebenso wie 
weitere Werke von Bizet (Carmen), Rossini (Wilhelm Tell) und Satie 
(Gymnopédie). Neu ist diesmal der Ort des Geschehens: in Zusammen-
arbeit mit dem Saalbach-Center findet das Konzert auf einem eigens 
dafür eingerichteten Areal auf dem überdachten Parkdeck statt. So sind 
die Zuhörer und Mitwirkenden vor zu starker Sonne und möglichem 
Regem bestens geschützt. Die Akustik des Parkdecks, das von der 
Grundfläche her mit der Kathedrale Notre-Dame Paris vergleichbar 
ist, ist für solche musikalischen Darbietungen bestens geeignet. Das 
Konzert beginnt am Sonntag, 30. Juni, 18 Uhr. Im Kartenpreis von 15 
Euro ist außerdem das Parken auf dem Parkdeck eingeschlossen, so 
dass eine lästige Parkplatzsuche entfällt und man ohne Wettereinflüsse 
seinen Sitzplatz erreichen kann. Karten sind im Vorverkauf erhältlich an 
der Information des REWE-Marktes im Saalbachcenter, bei der Post-
agentur Leuser (Ubstadt), über die Sängerinnen und Sänger des Chores 
sowie das Justus-Knecht-Gymnasium unter der E-Mail-Adresse: JKG.
Bruchsal@t-online.de oder ab dem 24. Juni im Sekretariat der Schule 
(Moltkestraße 33).

Ist Ihre Hausnummer
 gut erkennbar?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt
oder den Rettungsdienst sein!

Info
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MustertextFreundeskreis Sancta Maria e.V.

Der Freundeskreis Sancta Maria 
veranstaltet die dritte Lesenacht 

für Kinder 
von 6 bis 9 Jahren 

 
 
 

 

 

Vorgelesen wird die Geschichte von  
„Geraldine und die Mäuseflöte“ 

 
Wo: im Kindergartenmuseum der Fachschule 

Sancta Maria, Hochstr. 6 in Bruchsal 
 
 Wann: am 28.6.2019 /während der Brusl-Night 
 Uhrzeit: 19.00 – 22.00 Uhr  
 
 Mitbringen dürft ihr: 
 Kuscheldecke, Kuscheltier, Kissen 
 
 Für den Pausensnack (Essen & Getränke) 
 bitten wir um einen Selbstkostenbeitrag von: 
 5 € (Bezahlung vor Ort) 

 
 Maximale Teilnehmerzahl: 20 Kinder 

 

Anmeldung unter:    Für Rückfragen: 

Freundeskreis Sancta Maria e.V.  Frau Andrea Ihle 
freundeskreis@fsp-sanctamaria.de  Tel: 0170 – 7344262 
 
Hinweis:  Bilder werden auf der Vereins-Homepage & in der örtlichen Presse veröffentlich 

von:

„Geraldine und die Mäuseflöte“

Kindergartenmuseum der Fachschule
Sancta Maria, Hochstr. 6 in Bruchsal

Imedi Bruchsal e.V.

Teneriffa – Bruchsal – Madagaskar
Welche Beziehung gibt es zwischen Teneriffa und Madagaskar? Und 
welche Rolle spielt da Bruchsal?
Der Verein Imedi Bruchsal e.V. hat sich zum Ziel gesetzt, armen Kin-
dern – insbesondere in Indien und Madagaskar – direkt, individuell und 
schnell zu helfen. Aus diesem Gedanken heraus ist ein Projekt entstan-
den, bei dem bedürftige Schulkinder an einer madagassischen Schule 
mit Obst versorgt werden, damit ihre hungrigen Mägen ihre Lernbe-
gierde nicht beeinträchtigen. (Wir haben kürzlich darüber berichtet.) 
Diese Rationen sind bei den Kindern sehr gut und voller Dankbarkeit 
angekommen. Allerdings reicht die Unterstützung nicht für alle. So kam 
unsere 1. Vorsitzende Ina Henninger, die zur Zeit auf Teneriffa arbeitet, 
auf die Idee, den Gedanken von Imedi auch auf Teneriffa zu verbrei-
ten. So kam sie dort an einer Schule, die ihr Unterstützung anbot. Ina 
Henninger stellte den Schülerinnen und Schülern Imedi und die Hilfs-
aktionen vor und diese erklärten sich bereit, einen Sponsorenlauf zu 
veranstalten. So sammelten die spanischen Kinder über 700 Euro für 
die weitere Unterstützung der Schulkinder in Madagaskar. Die Vorsit-
zende Ina Henninger war begeistert und regte sofort an, das Geld direkt 
in das Schulspeisungsprogramm zu geben. Dadurch können wir nun 
die madagassischen Kinder zweimal wöchentlich mit Obst versorgen. 
Weitere Informationen fi nden sie auf unserer Homepage unter: www.
imedi-bruchsal.de. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie unsere Pro-
jekte unterstützen würden, denn ohne Ihre Hilfe können auch wir nicht 
helfen – die Kontakte fi nden Sie auf unserer Internetseite. Und keine 
Sorge, es muss kein Sponsorenlauf sein.

Judo-Team Bruchsal e.V.

Nervenkitzel bei der Bezirksliga
Am 11. Mai, fand in Sinsheim die Bezirksliga der Männer statt. Vier 
Kämpfer des JTB reisten zu diesem Event an, um sich mit den anderen 
Mannschaften des Bezirks eins zu messen. In der Gewichtsklasse -66 
kg ging Mirko Lorenz an den Start, die Gewichtsklasse -73 kg war unbe-
setzt, für die Gewichtsklasse -81 kg startete Mostafa Hosseinalipour, 
Marius Hafner kämpfte in der Gewichtsklasse -90 kg und Matthias Ries 

stellte sich seinen Gegnern in der Gewichtsklasse +90 kg. In vier Begeg-
nungen kämpften die Bruchsaler gegen die Mannschaften des JC Sinz-
heim, des JC Angelbachtal, der KG Bad Herrenalb Phönix Albtal und 
des PS Karlsruhe. Die erste Begegnung gegen den JC Sinzheim muss-
te das Team aus Bruchsal mit 4:1 an die gegnerische Mannschaft abge-
ben, ebenso die zweite Begegnung gegen den JC Angelbachtal. 

Mirko Lorenz und Mostafa Hossein-
alipour vom JTB Foto: Judo-Team

In der dritten Begegnung gegen 
die KG Bad Herrenalb Phönix 
Albtal sorgte Mostafa Hosseinali-
pour für einen Schreck – er ver-
letzte sich während des Kampfes 
an den Außenbändern und muss-
te im Krankenhaus behandelt 
werden. Da das JTB keinerlei 
Wechselmöglichkeiten hatte, war 
die letzte Begegnung gegen den 
PS Karlsruhe im Tagesfortschritt 
eine Anstrengung. Die Teamgrö-
ße reduzierte sich durch den Ver-
letzungsausfall von Mostafa auf 
drei Kämpfer. Nach spannenden 
Kämpfen mussten sich die 
Bruchsaler auch dieser Mann-

schaft mit 4:1 geschlagen geben.
Das JTB wurde demnach 5. und konnte trotz geringer Kämpferanzahl 
Erfahrungen sammeln. Nun gilt es, sich im wöchentlichen Training auf 
die nächsten Turniere vorzubereiten – zum Beispiel das Internationale 
Judoturnier im Glaspalast Sindelfi ngen, das am 30. Juni ansteht.

MustertextKanuverein Bruchsal

Kentertraining
Kentertraining jeweils samstags bis einschließlich 30. März von 19 
bis 20.30 Uhr im Hallenbad Heidelsheim. Wir vermitteln Bootsbeherr-
schung, Paddeltechniken und Kenterrolle.
Weitere Infos unter: www.kanuverein-bruchsal.de.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Erweiterung unserer Realschule in Burkina Faso steht im Rohbau 
bis aufs Dach
Am letzten Wochenende bekamen wir den neuesten Bericht und Fotos 
vom Baufortschritt unserer Realschulerweiterung in Bantougdo/Burkina 
Faso.

Jetzt kann die Dachkonstruktion 
kommen! Foto: Konvoi

Die Außen- und Innenwände ste-
hen, jetzt kommt die Dachkonst-
ruktion drauf. Danach geht es an 
den Innenausbau, mit Elektroins-
tallationen für die solare Strom-
versorgung der Klassenzimmer 
und Lehrerbüros. Durch Bildung 
und Ausbildung sollen die Afrika-
ner befähigt werden, ihr Leben 
zum Besseren zu organisieren 
und um den nächsten Entwick-
lungsschritt zu machen. Es ist 
erwiesen, dass nur so der Land-
fl ucht zu uns entgegengewirkt 
werden kann.

Auch dieses Projekt wird wieder von unserem Entwicklungshilfeminis-
terium mit 58.700 Euro gefördert. Wir müssen 14.000 Euro beisteuern. 
Der lokale Projektträger in Afrika wird trotz großer Armut 2.500 Euro 
plus unbezahlte Eigenleistung einbringen. Helfen Sie uns bitte mit Ihrer 
Spende, denn wir können diese im Verhältnis zum Investitionswert mehr 
als verfünffachen!
Bitte unterstützen Sie uns auch weiterhin bei unseren vielfältigen 
Hilfsprojekten, besonders auch für die Behindertenhilfe in Entwick-
lungsländern wofür wir dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen. 
Inzwischen kam unser Schiffscontainer in Burkina Faso an. Neben 
Behindertenhilfsmitteln waren auch Agrar-Gerätschaften, Schulsachen, 
u.v.m. geladen.

Spendenkonten: 
Volksbank IBAN: DE08 66391600 0010626200
Sparkasse IBAN: DE62 66350036 0007114531
Schreiben sie im Verwendungszweck der Überweisung bitte „Burkina 
Faso“ und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! Herzlichen Dank!
Am 29. Mai wurde auch unsere Sammelhalle geleert und in die ungari-
sche Provinz geschickt. Vielen Dank dem gesamten Lade-Team!

Terminänderung! 
Nächste Sachspendensammlung: 20. Juli (nicht 6. Juli), von 8 bis 12 
Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 779770, 
roelleke@konvoi-der-hoffnung.de / www.konvoi-der-hoffnung.de
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Kulturinitiative e.V.

Eine Begegnung

Prof. Vogt, Prof. Kirchhof, Hubert Keßler� Foto: Kulturinitiative

Etwa 80 Personen versammelten sich zur Tagung „Zusammenhalt im 
Pluralismus“ in der Aula des JKG. Professor Kirchhof eröffnete den 
Diskurs mit seiner grundlegenden Sicht auf das, was die Bedingungen 
der menschlichen Freiheit sind. „Der Staat gestaltet Freiheitsaufbruch in 
rechtlicher Bindung“ Familie, Institutionen und grundsätzliche Zusam-
mengehörigkeit ermöglichen der Freiheit, die selbst immer eine gebun-
dene Freiheit ist, ein wagemutiger Aufbruch im Heute. Viele Aspekte 
seines lesenswerten Buches „Beherzte Freiheit“ flossen ein in den 
lebendigen und ermutigenden Vortrag. Ein Teilnehmer fragte was tun 
angesichts der Multiplikation der Rechte, durch deren Blätterwald der 
Blick auf die Wirklichkeit immer mehr versperrt wird. Seine lebensnahe 
Antwort war der Verweis auf einen kürzlich geschriebenen Brief an lei-
tende Personen, in dem er auf diese Gefahr aufmerksam gemacht hatte. 
Professoressas Violini Beitrag richtete den Blick auf die Grundrechte 
als Chance und Bedrohung. Sie unterstrich, dass die Krise der Grund-
rechte immer auch eine Chance einer Neuvertiefung war. Sie sah diese 
als Folge einer Krise des Menschen und damit eben auch eine Chance, 
wieder nach diesem zu fragen. Ihr Vortrag ist auf der Homepage von 
Kulturinitiative abzurufen.
Bei beiden schimmerte die Frage nach dem auf, was hinter dem Recht 
liegt. Das Recht braucht das richtig verstandene Naturrecht als recht-
sethische Justierung, die es beispielsweise ermöglicht, Verbrechen 
gegen die Menschlichkeit im Kontext einer positiven Rechtssprechung 
zu verfolgen. Den sozialethischen Aspekt unterstrich Professor M. Vogt 
aus München. Wie kann man heute angesichts des Pluralismuses von 
Gleichheit und Gerechtigkeit sprechen? Seine Thesen finden sich eben-
falls auf der Homepage. Eine Neudeutung der aristotelischen Tugend-
lehre der Legal-, Tausch,- und Zuteilenden Gerechtigkeit mit Hilfe eines 
interaktionstheorischen Ansatzes ermöglicht Gleichheit, ohne in eine 
Gleichmacherei zu verfallen. Hier traf sich das Sprechen von der unver-
letztlichen Würde des Menschen im GG des ersten Vortrages mit der 
Gleichheit des Menschen vor dem Gesetz als Angelpunkt für die Frage, 
was es bedeutet, in einer zuteilenden Gerechtigkeit „Jedem das Seine“ 
zukommen zu lassen. Dabei flossen viel bekannte theologisch ethische 
„Prinzipien“ ein. Jede Gabe ist eine Aufgabe, in einer gerechten Zutei-
lung gilt immer auch die Option für die Armen... eine anspruchsvolle, 
aber sicherlich gelungene Tagung. Lorenzo Orsatti, Kulturinitiative

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Erste Hilfe-Tipps für Senioren/-innen
Erste Hilfe für Senioren wird 
immer wichtiger. Alleine durch 
den demographischen Wandel 
steigt die Zahl der Notfälle an, 
die besonders ältere Menschen 
betreffen. Unserem Vorsitzenden, 
Dieter Suffel, sei Dank, dass er 
das Deutsche Rote Kreuz Büche-
nau gebeten hatte, über dieses 
Thema zu uns zu sprechen.
Es können jeden Tag Situationen 
eintreten, in denen Menschen 
in unserer nächsten Umgebung 
unsere Hilfe benötigen. Beson-
ders Senioren sind auf Grund 
ihres Alters mit speziellen Not-
fällen konfrontiert. Chronische 
Krankheiten wie beispielsweise 
Diabetes oder Bluthochdruck können schwere Folgen haben. Dazu 
zählen Schlaganfälle oder Herzinfarkte. Schnelles Handeln kann in sol-
chen Fällen Leben retten.
Häufig sind bei einem plötzlich auftretenden Notfall Angehörige oder 
nahestehende Bekannte vor Ort. Hand aufs Herz, wissen Sie welche 

� Foto: MSC

lebensrettenden Handgriffe sie anwenden müssen? Bei vielen liegt der 
Erste-Hilfe-Kurs viele Jahre zurück. An das Gelernte von damals kann 
man sich nur schwer oder gar nicht erinnern. Daraus entsteht Unsicher-
heit und Angst, etwas Falsches zu tun. Tritt nun aber ein solcher Notfall 
ein, ist man laut Gesetz verpflichtet, Hilfe zu leisten. Schon mit Beginn 
des Anrufes in der Notfallstelle, hat man seine Gesetzespflicht erfüllt, 
denn jeder kann den Notruf 110 oder 112 wählen, egal ob jung oder 
alt. Vier wichtige Schritte sind zu beachten: WO ist etwas passiert (Ort, 
Adresse, Autobahnkilometer, etc.),WAS ist passiert (Herzinfarkt, Auto-
unfall, Brand, etc.), WIE VIELE Verletzte gibt es (Anzahl der Verletzen), 
WER ruft an (Dein Name, Telefonnummer)und WARTEN auf Rückfragen. 
Danach sollte man sich einen Überblick über die Situation des Verletz-
ten verschaffen. Lebenswichtige Funktionen wie Atmung, Kreislauf und 
Bewusstsein sollten überprüft werden. Die daraus enstehenden Sofort-
massnahmen wie stabile Seitenlage, Herzdruckmassage und Beat-
mung, können lebensrettend sein. Die Reihenfolge der weitergehenden 
Hilfeleistungen wie Zuspruch, Lagerung und Anlegen von Verbänden, 
sind daher wichtige Bestandteile. Man kann nur empfehlen, sich in ent-
sprechender Literatur kundig machen bzw.bei einer DRK-Station einen 
Erste-Hilfe-Kurs belegen.
Den beiden Vortragenden des DRK Büchenau, Herr Franz Hasenfuß, 
1. Vorsitzender und Leiter der Notfallhilfe und Frau Katharina Arnold, 
Bereitschaftsleiterin wurden mit langanhaltendem Beifall gedankt. Eine 
ähnliche Veranstaltung sollte im nächsten Jahresprogramm nicht fehlen.

Naturfreunde Bruchsal

Kräuterwanderung für Familien
Die Kräuterwanderung für Familien mit dem Natur- und Wildnispädago-
gen Peter Kneller findet am Sonntag, 23. Juni, 10 bis 14 Uhr statt. Sie 
führt alle Interessierten zu Pflanzen, die früher vielfältig genutzt wurden:
Sie waren Heilmittel, Schutzkraut und Nahrungsmittel. Peter Kneller 
lässt auf anschauliche Art und Weise das alte Wissen um deren Wir-
kung und Verwendung wieder aufleben und nimmt Kinder, Eltern, Omas 
& Opas ... mit in die Welt dieser wunderbaren Gewächse. Sie erhalten 
nützliche Tipps und Hinweise zu deren Verwendung. Zum Abschluss 
können sich alle Teilnehmer mit einem selbst zubereitenden Kräuter-
quark und heißen Kartoffeln stärken. Um 10 Uhr ist Treffpunkt am alten 
Naturfreundehaus in der Karlsruherstr. 215 in Bruchsal.

Anmeldungen sowie weitere Informationen bei Peter Kneller Telefon 
(0151) 70173301 oder unter info@naturfreunde-bruchsal.de.
Kosten für Mitglieder der Naturfreunde 5 Euro pro Person und 10 Euro 
für Familien, für Nichtmitglieder 10 Euro pro Person und 20 Euro für 
Familien. Die Wanderung ist leider nicht für Kinderwagen geeignet.

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Radwanderung (mit Einkehr) des OWG Bruchsal
Termin: Sonntag, 23. Juni, Treffpunkt: 10:30 Uhr am Bahnhof Bruchsal
Anmeldung bis 21. Juni, Radstrecke zirka 35 bis 40 km. Organisation: 
Richard Schimmel, Tel. (07251)-16 80 0.
Gäste willkommen.

Radsport-Team Kraichgau

Trainingslager der Jugend des RST Kraichgau
Junge Sportler bereiten sich auf die Rennsaison vor
Am Freitag den 1. März, mach-
ten sich vier Jugendsportler der 
Lizenzklassen U17 und U23 
des Radsport-Team Kraichgau 
zusammen mit ihrem Jugendlei-
ter und dem 2. Vorsitzenden auf 
den Weg nach Mallorca. Vom 01. 
bis 10. März war es unser Ziel, 
so viele Kilometer wie möglich zu 
erfahren. Das Wetter hat es echt 
gut mit uns gemeint, es gab nur 
Sonnenschein bei Tageshöchst-
werten von bis zu 23°C. Zusam-
men mit dem Brandenburgischen Radsportverband absolvierten wir in 
einer großen Trainingsgruppe runde 1000 Kilometer und 7000 Höhen-
meter. Nach der täglichen Trainingsbesprechung konnten wir unsere 
Energiespeicher beim ausgewogenen Abendessen optimal auffüllen. 
Wir bedanken uns bei HEUER-Radsport für die Organisation, beim 
Leiter der Trainingsgruppe des Brandenburgischen Radsportverbandes. 
Dank dessen Führungsqualitäten haben wir uns kein einziges Mal auf 
den herrlichen Straßen Mallorcas verfahren. Dank auch bei allen Spon-
soren, Unterstützern und Betreuern. Es war ein tolles Erlebnis und eine 
klasse Vorbereitung für die anstehende Rennsaison.
Foto und Bericht RST Kraichgau

Aufbautraining Jugend
� Foto: Radsportteam
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Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag 18 bis 20 Uhr.
Gesprächsgruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbil-
dern:
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal:
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr Rheu-
maliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Aqua-Cycling in Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal.

Schachsportverein Bruchsal

Jugendvereinsmeister stehen fest!
In diesem Jahr erstreckte sich die Jugendvereinsmeisterschaften durch 
die ganze Saison. Insgesamt acht Runden wurden gespielt. In der U 
10 wurde Jan ungefährdet wieder Vereinsmeister vor Elias, Witold und 
Leander! Die U 12 sah einen engen Zweikampf zwischen Simon (N) und 
Aaron. Am Ende konnte sich Simon knapp durchsetzen und verwies 
Aaron auf Platz 2. Dahinter tummeln sich Maximilian, Simeon und Felix.
Die U 14 wurde eine klare Beute von Simon (S) vor Philipp und Erik. In 
der U 16 gewann Leon knapp vor Tim.
Allen Spielern herzlichen Glückwunsch!!	JB

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Ehrenamt und sportlicher Erfolg
Klaus Heilig, verdientes Mitglied der Schützengesellschaft 1798 e.V., 
beseitigte dieser Tage das durch die feuchte Witterung hoch gewach-
sene Steppengras im Schießbereich der 50 m-Sportanlage. Stets nach 
dem Motto:
Schieße wollt i eigentlich, doch i seh de Dreck
Weil i des net sehe kann, mach i en au glei weg. (R.Fies)
In diesem Fall schuf er wieder die Grundlage für einen ordentlichen 
Schießbetrieb, was auch unserer Jugend zugutekommt.
Ehrenamtliche Schützen betreuen unsere Jugend von Anfang an, führen 
sie an die gesetzlichen Grundlagen und den Spaß am Schießen heran – 
beste Voraussetzungen für ein sportliche Freizeitbeschäftigung.
Unsere Schießzeiten im Schützenhaus, Karlsruher Str. 205 in Bruchsal 
sind: 
Donnerstags von 17 Uhr bis 20 Uhr, 
Samstags von 14 Uhr bis 18 Uhr und 
Sonntags von 10 Uhr bis 13 Uhr.

Sozialverband VdK Bruchsal mit Stadtteilen

Sozialverband VdK OV-Bruchsal 
fährt nach Urloffen zum Meerrettichessen
Was für Bruchsal Spargel und Erdbeeren sind, ist der Meerrettich für 
Urloffen. Um die verschiedenen Varianten der Zubereitung kennenzuler-
nen, ist Urloffen als Metropole des Meerrettichs das Ziel unseres ersten 
Halbtagesausflugs. Dazu laden wir die Mitglieder und Freunde des 
VdK OV-Bruchsal mit Stadtteilen recht herzlich ein. Unsere Fahrt führt 
uns zunächst nach Urloffen im Schwarzwald zu Meerrettich-Peter. Bei 
ihm erfahren wir alles über Anbau und Verarbeitung des Meerrettichs. 
Danach ist in Urloffen-Zimmern das Mittagessen vorgesehen. Anschlie-
ßend fahren wir weiter zum Mummelsee. Hier erwartet alle Mitglieder 
eine süße schwarzwälder Überraschung. Gegen 16.30 Uhr treten wir 
die Heimreise an und sind dann gegen 18 Uhr wieder zuhause. Unser 
Ausflug findet am 6. Juli statt und die Fahrtkosten betragen 18 Euro.
Anmeldungen: ab sofort bis spätestens 24. Juni unter der Tel.nummer 
(07251) 14163 oder (07251) 85315
Abfahrtszeiten: 9.30 Uhr Balthasar-Neumann-Str. 13, 9.45 Uhr Bahnhof 
Bruchsal sowie 10 Uhr AWO Durlacher Str. 101

Taekwon-Do Zentrum Bruchsal e.V.

Trainingszeiten
Montag	 17 bis 18 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Mittwoch	 18 bis 19.30 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Freitag	 18.45 bis 20.15 Uhr	 Stirumschule Sporthalle
Bei Fragen bitte an Herrn Zululis wenden, Telefon (0176) 71713320.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Telefon (07251) 981987-0 Fax (07251) 981987-9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Jahreshauptversammlung 2019
Am 26. Juni, 19 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruch-
sal
Am 26. Juni diesen Jahres findet unsere jährliche Jahreshauptversamm-
lung statt.
Themen sind auch in diesem Jahr die verschiedenen Berichte des Bei-
rats, Vorstandes und Kassenprüfer/innen.
Wir laden alle Mitglieder mit Familien herzlich ein und freuen uns auf 
einen schönen Abend mit Ihnen.
Ihre Ansprechpartnerin für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tages-
eltern in Bruchsal ist i. V. Frau Juliane Schlenker, Telefon (07251) 
981987814
Email: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Schonendes Muskeltraining, nicht nur für Neueinsteiger
Der VSG bietet ein schonendes Muskeltraining an, nicht nur für Neu- 
oder Wiedereinsteiger. Vielmehr richtet sich das Angebot an alle Men-
schen, die zwar dringend Gymnastik machen sollten, sich aber mög-
licherweise vor Überanstrengung fürchten zum Beispiel bei Übungen 
die auf dem Boden durchgeführt werden. Wer lange Zeit keinen Sport 
mehr betrieben hat und dann plötzlich auf Grund einer Erkrankung oder 
einer Operation vom Arzt Rehabilitationssport verordnet bekommt, hat 
vielleicht Angst vor Überforderung oder schlicht und ergreifend Sorge, 
dass er sich blamieren könnte. Beim schonenden Training finden die 
Übungen ausschließlich im Stehen, Gehen oder Sitzen statt. Dabei wird 
die gesamte Muskulatur trainiert denn ein gutes Gymnastikprogramm 
beansprucht alle Körperbereiche wie Rücken, Nacken, Arme, Beine. 
Wie bei jedem Sport macht Gymnastik allerdings nur dann Sinn, wenn 
man über einen längeren Zeitraum hinweg dranbleibt. Grundsätzlich ist 
Gymnastik für Menschen jeden Alters geeignet. Neu- oder Wiederein-
steiger sollten aber auf jeden Fall vorab einen Arzt konsultieren und mit 
ihm festlegen, ob es bestimmte Übungen gibt, auf die sie besser ver-
zichten sollten. Das gilt insbesondere für alle, die bereits unter Muskel- 
oder Gelenkbeschwerden leiden. Ungeübte sollten sich langsam an das 
Training gewöhnen. Lange vernachlässigte Muskelgruppen sind beson-
ders anfällig für Verletzungen. Mit regelmäßiger Gymnastik trainiert man 
die einzelnen Muskelpartien, steigert Fitness und Beweglichkeit und 
verbessert gleichzeitig die Koordination wie auch die Kondition. Das 
schonende Muskeltraining wird nicht nur für die Vereinsmitglieder des 
VSG angeboten. Es gilt selbstverständlich auch für alle Menschen, die 
von ihrem Arzt oder ihrer Klinik eine Verordnung für Reha-Sport bekom-
men haben. Das Training, das übrigens auch für Menschen mit Osteo-
porose hervorragend geeignet ist, findet immer mittwochs, von 17.15 
Uhr bis 18.15 Uhr, im Haus der Begegnung in Bruchsal statt. Weitere 
Info bei Übungsleiterin Carola Becker unter (07251) 68 249 Das gesamte 
Sportangebot unter www.vsg-bruchsal.de, Anfragen auch unter info@
vsg-bruchsal.de� Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 19295 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

AMSEL-Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat – ab 19 Uhr zum AMSEL-
Stammtisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am 
Donnerstag zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, 
Jahnstraße 34, 75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behin-
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dertengerechte Toilette und behindertengerechter Zugang sind dort 
vorhanden.
Termine: 23. Mai, 27. Juli.
Der AMSEL-Talk findet dienstags 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, Kasta-
nienweg 10, 76698 Weiher statt.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Verwitwet mitten im Leben

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal und Umgebung
Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Hospiz-Telefon: (07251) 3204010, 
Mail: bruchsal@hospizgruppe.de 
www.hospizgruppe.de

Selbsthilfegruppe „Verwitwet mitten im Leben“
Montag, 24. Juni, 19 bis 21 Uhr, 
Kaiserstraße 18, Bruchsal
Die Treffen wollen Raum bie-
ten, sich von diesem Leben mit 
all seinen Schattierungen, mit 
Schwerem, aber auch Schönem 
zu erzählen. Es darf geweint wer-
den, aber es dürfen sich auch 
immer wieder Freudentränen dar-
unter mischen. Auch ganz prakti-
sche gegenseitige Unterstützung 
ist möglich, Freundschaften kön-
nen geknüpft oder gemeinsame 
Unternehmungen geplant wer-
den. Bei Interesse melden Sie 
sich bitte unter bruchsal@hospiz-
gruppe.de, oder telefonisch unter Telefon (07251) 320 40 10.

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Begehung zu den Vorbereitenden Untersuchungen Büchenau 
„Alter Ortskern“
Aufgrund des schlechten Wetters im Mai und der Größe des Gebietes 
konnte die Begehung zu den Vorbereitenden Untersuchungen noch nicht 
abgeschlossen werden. Das Stadtplanungsamt wird die Begehung daher 
bis Ende Juli verlängern. Bitte erteilen Sie Auskunft und nutzen Sie die 
Chance sich über Ihre Fördermöglichkeiten zu informieren. Gerne dürfen 
Sie auch einen Termin direkt beim Stadtplanungsamt vereinbaren. Hierzu 
wenden Sie sich bitte an Frau Adam, Tel. (07251) 79-522.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 22. Juni.

Vereinsnachrichten

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Jugendabteilung  
Am 28. Juni, 17.30 Uhr veranstaltet der FSV Büchenau für Mädchen ein 
Schnuppertraining. Anmeldungen unter info@fsv-buechenau.de

MustertextKleintierzuchtverein Vogelverein 
C 911 Büchenau

Jungtierschau mit Hobbykaninchenausstellung
Am Sonntag, 30. Juni und Montag, 1. Juli veranstaltet der Kleintierzucht. 
und Vogelverein seine diesjährige Jungtierschau. Dieses Jahr können 
auch wieder alle Büchenauer Kinder, die ein Kaninchen besitzen ihr Tier 
an unserer Hobbykaninchenschau ausstellen. Die Tiere werden von uns 
fachmännisch begutachtet und bewertet. Ihr könnt einfach sonntags um 
10 Uhr zu uns in den Vogelpark kommen und euer Kaninchen mitbringen. 
Natürlich stellen auch wir Kleintierzüchter unsere Tiere zur Schau.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. Unsere Hähn-
chen gibt es an beiden Tagen, auch zum mitnehmen. Sonntags gibt es 
zusätzlich Rindfleisch mit Meerrettich oder einen Salatteller mit Puten-
streifen. Montags gibt es ab 11.30 Uhr frisch gekochtes Wellfleisch.
Zu unserem Fest sind alle Zuchtfreunde aus nah und fern und die gan-
zen Einwohner von Büchenau recht herzlich eingeladen.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Sportabzeichen-Abnahme am 30. Juni 
auf dem Sportplatz Büchenau
Es ist wieder so weit: am 30. Juni, 10.30 Uhr, werden die leichtathleti-
schen Disziplinen fürs Sportabzeichen in Büchenau auf dem Sportplatz 
abgenommen.
Weitsprung, Standweitsprung, Ballwurf, Kugelstoß, Schleuderball, 
Sprints und Seilspringen stehen zur Auswahl.
Weiterer Abnahmetermin am 23. September, 17 Uhr in Bruchsal im Sta-
dion für alle Disziplinen. Dort sind auch die Langstreckenläufe möglich.
Wichtig: Für ein Familien-Sportabzeichen müssen mindestens drei 
(gerne natürlich auch mehr) Personen die Disziplinen erfüllen. Der Sport-
kreis Bruchsal stellt dann zusätzlich eine Familien-Urkunde aus.
So macht Sport besonders viel Spaß: wenn verschiedene Generatio-
nen einer Familie gemeinsam kämpfen, sich gegenseitig anfeuern und 
gemeinsam für die erbrachten Leistungen entsprechend geehrt werden.
Nehmt die Herausforderung an! Werdet aktiv und testet eure Fitness in 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination. 
Infos: Heidi Bläske, Telefon (07257) 2859.

Handball  
TVB Beachvolleyball Turnier 2019 in Büchenau 
(Beachvolleyballfeld)
Am Samstag, 06. Juli, veranstaltet die Handballabteilung des TV Büche-
nau ein Beachvolleyball Turnier, Beginn ist um 9 Uhr. Gespielt wird in 2 
Gruppen à sechs Mannschaften, Platz 1 und 2 jeder Gruppe zieht direkt 
ins Halbfinale ein. Im Anschluss an das Finale und die Siegerehrung fin-
det dann die Beachparty mit Beachbar statt. Wir laden alle Büchenauer 
und Freunde herzlich dazu ein: Für das leibliche Wohl (Flammkuchen & 
Beach Burger) sowie ausreichend kalte Getränke ist gesorgt! Den Spiel-
plan gibt es auf unserer Homepage: www.tvbuechenau.de

Turnen, Ballett  
Landeskinderturnfest 2019 in Bruchsal
(2. Teil) Nach einer weiteren Runde auf dem Festgelände haben wir einen 
kurzen Stopp unter der Dusche gemacht. Bei den hohen Temperaturen 
waren viel Trinken und eine Abkühlung wichtig. Es war nicht viel Zeit, 
denn nach dem Abendessen – diesmal gab es Penne mit Tomatensoße, 
Käse und Salat – mussten wir schon wieder los zur Stars&Sternchen 
Vorführung der Badischen Turnerjugend. Die Gruppen brachten uns mit 
Balken-, Boden- und Trampolinakrobatik, Röhnrad und Ropeskipping 
zum Staunen. Anschließend haben wir noch die letzte halbe Stunde 
der Party mitgenommen und später im Klassenzimmer gab es die ver-
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sprochene zweite Kissenschlacht. Ziemlich müde von dem langen Tag 
haben wir alle schnell geschlafen und sind am Sonntag nur sehr träge 
aus dem Bett gekommen. Jetzt hieß es alles schon wieder packen 
und zusammenräumen. Etwas verspätet sind wir dann zu dem schön 
gestalteten ökumenischen Gottesdienst auf dem Festgelände ange-
kommen. Noch ein letztes Mal die vielen Angebote nutzen. Heute war 
vor allem die Wasserrutsche der EnBW angesagt, die bei purer Sonne 
für eine gerne angenommene Erfrischung sorgte. Mit dem Beginn der 
Abschlussveranstaltung konnten wir auch die Urkunden abholen und 
eine kleine Siegerehrung machen. Die Turnerinnen der D-Jugend haben 
einen tollen 36. Platz belegt und die Mannschaft der E-Jugend hat sich 
mit einem starken 13. Platz für ihre Leistungen belohnt. Wir hatten drei 
tolle Tage mit Stella, Maje, Lina, Joline, Linda, Helena und Jule. Danke 
an die Eltern fürs Fahren und die Unterstützung beim Wettkampf. Ein 
großer Dank an die Betreuer Svenja, Uschi, Alexandra und Jasmin, die 
vor Ort mit den Mädchen unterwegs waren und Celine, die bei der Hitze 
über sechs Stunden für uns als Kampfrichter im Einsatz war. Natürlich 
auch ein Lob an die vielen Helfer, die an der Schule und auf dem Gelän-
de fleißig waren und ohne die so ein Event nicht möglich ist.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 25. Juni

Fundsachen

Fundamt
Gefunden wurde ...
- eine Brille (Feldweg, Verlängerung Münchbergstraße)
Die Fundsache kann in der Verwaltungsstelle abgeholt werden.

Heimatmuseum

Heimatmuseum
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 23. Juni, 14 bis 17 
Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museums laden wir ein.

Jugendhaus Heidelsheim

Urlaubsbedingt hat das Jugendhaus am Freitag, 21. Juni, geschlossen.

Vereinsnachrichten

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Erfolg für Marcella Krug
Am 25. und 26. Mai fanden die diesjähri-
gen Kreismeisterschaften des SK 11 für 
Bogenwettbewerbe im Freien in Wiesental 
statt. Für unsere Schützin war dies die 
erste große Gelegenheit, am Rahmen-
programm eines größeren Wettkampfes 
teilzunehmen. Und das gleich mit großem 
Erfolg! In cooler Manier erzielte sie ein tol-
les Ergebnis und verbesserte ihre bisheri-
gen Leistungen erheblich. Der Verein gra-
tuliert Marcella ganz herzlich und wünscht 
ihr noch viele erfolgreiche Wettkämpfe.

Marcella Krug nach erfolgreichem Wett-
kampf� Foto: Schützenverein

Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim

Mäh- und Dengelkurs auf dem Lehlberg

Sensendengler bei der Arbeit� Foto: OWG

Eine Veranstaltung der besonderen Art bietet der Obst- und Gartenbau-
verein Heidelsheim. Am Samstag, 22. Juni, 10 bis 15 Uhr zeigen drei 
„Dengler“ auf Frieder‘s Kirschengrundstück, Gewann Lehlberg, den 
richtigen Umgang mit der Sense. Fünf verschiedene Möglichkeiten, eine 
Sense zu dengeln werden gezeigt. Die richtige Einstellung der Sense 
wird ebenso wie die Handhabung des Wetzsteins und die korrekte Kör-
perhaltung beim Mähen demonstriert. Anfänger und Profis kommen auf 
ihre Kosten. Für Anfänger präsentieren wir den sogenannten „Dengel-
bengel“. Wer noch eine Sense zu Hause hat, kann diese gerne mitbrin-
gen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Weg zum Lehlberg ist ab 
der Neibsheimer Straße ausgeschildert. (GK)

Reiterverein Heidelsheim

Nächster Stammtisch des RV Heidelsheim
Unser Reiterstammtisch geht am 5. Juli, in die dritte Runde.
Bitte bis zum 29. Juni, Rückmeldung an Anja Herrmann oder Maren 
Knöbel geben, damit wir entsprechend eine Location reservieren kön-
nen. Ort und Uhrzeit werden dann zeitnah bekanntgegeben. Wir freuen 
uns, wenn wir wieder eine große Runde wie beim letzten Mal werden, 
auf viele interessante Gespräche und auf einen Ideenaustausch.

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Auswärtsspiel der Sechziger am 15. Juni
Am Samstag, 15. Juni, konnte endlich das wegen Schlechtwetter 
ausgefallene Saisoneröffnungsspiel gegen den TC im Wiesengrund in 
Conweiler nachgeholt werden. Auf der idyllischen Anlage in Conweiler- 
einem Ortsteil von Straubenhardt mussten wir gegen das Schlusslicht 
in der Tabelle antreten.
Die Gastgeber konnten gegen uns erstmals in Bestbesetzung antreten, 
da die durch Verletzung bisher ausgefallenen Nummern Eins und Zwei 
der Setzliste wieder einsatzfähig waren. Dies sollte sich für die Heim-
mannschaft als Vorteil erweisen. Lediglich unsere Nummer Eins Wilhelm 
Schütz konnte mit einem klaren Zweisatzsieg punkten. Die übrigen drei 
Einzelspiele gingen trotz zum Teil heftiger Gegenwehr- das Match von 
Werner Schütz dauerte beinahe drei Stunden – leider verloren. Auch die 
beiden Doppel in der Besetzung Wilhelm Schütz/Manz und Müller/Gant-
ner mussten die Überlegenheit der Gastgeber anerkennen. Der Frust 
über die hohe 1:5 Niederlage konnte allerdings durch das vorzügliche 
Essen der Gastgeber teilweise etwas kompensiert werden. Nun gilt es 
am Dienstag, 25. Juni, das wegen Regens unterbrochene Auswärtsspiel 
gegen den Ötigheimer TC 1 bei einer klaren 3:1 Führung nach den Ein-
zeln erfolgreich zu beenden.

Ankündigung nächste Spieltermine
Herren: 23. Juni, 9.30 bei der TSG TC RW Kraichtal/TC GW Kraichtal 2
Herren 60: 25. Juni, Fortsetzung des Spiels beim Ötigheimer TC 1

TV Heidelsheim 1899 e.V.

TV Heidelsheim beim Landeskinderturnfest
Mit insgesamt 47 Teilnehmern waren wir beim Landeskinderturnfest in 
Bruchsal vertreten. Am Freitag trafen wir uns in der Hebelschule und 
bezogen unser zugewiesenes Quartier in der dortigen Turnhalle. Als 
erstes Highlight stand der Besuch der Eröffnungsshow am Abend auf 
dem Terminplan. Mit unseren orangenen Mützen waren wir überall gut 
zu sehen. Am Samstag wurde unsere Gruppe durch einige Tageskinder 
verstärkt und die Mannschaftswettkämpfe fanden statt: Da unsere 
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Tänzerinnen bereits um 9 Uhr ihren Auftritt hatten, hieß es für diese früh 
aufzustehen. Mit viel Applaus tanzten die Mädels erstmals auf großer 
Bühne. Nach vielem Ausprobieren der Turnfestangebote, wie Beutel 
bemalen, Muck-und Minchen-Test oder der Airtracks begannen die Tur-
nerinnen gegen Mittag ihren Wettkampf. Die Hallen waren wetterbedingt 
sehr heiß. Aufgrund der großen Teilnehmerzahlen kamen auch noch 
lange Wartezeiten für den Sprung und Balken hinzu, so dass wir alle erst 
gegen 18 Uhr erschöpft zum Abendessen an unserer Schule ankamen. 
Nach kurzer Pause machten wir uns wieder auf den Weg: diesmal zur 
Show „Stars und Sternchen” – von der alle begeistert waren. Während 
die Tageskinder mit vielen Eindrücken wieder nach Hause gingen, 
machte sich der Rest auf den Weg ins Gemeinschaftsquartier zu einer 
weiteren kurzen Nacht. Nachdem wir am Sonntagmorgen nochmals alle 
Spiel- und Bastelangebote ausprobiert hatten, wurden unsere müden 
und zufriedenen Kinder abgeholt. Fazit: Es war ein super Landeskinder-
turnfest, von dem sicher alle noch lange erzählen werden.

 
Unsere Teilnehmer mit ihren Betreuern� Foto:TV

Herzlichen Dank an alle Helfer, die uns in unserem Quartier so super 
versorgt haben. Manuela Schmid

Sportabzeichenabnahme
Leichtathletische Disziplinen: 
Freitag, 21. Juni, 18 Uhr auf dem Sportplatz Heidelsheim. 
Nächster Termin: Freitag, 28. Juni.
Fahrradfahren: 
Samstag, 22. Juni, 18 Uhr, Treffpunkt am Ende der Neibsheimer Straße 
beim Spielplatz. 
Nächster Termin: Samstag, 6. Juli.
Schwimmen: 
Dienstag, 2. Juli, 18.30 Uhr im Freibad Heidelsheim. 
K.R.

Tischtennisabteilung  
Der TV Heidelsheim lädt recht herzlich zum ersten Heidelsheimer Hobby-
Tischtennis-Turnier in diesem Jahrtausend ein. Jeder, der in den letzten 
drei Jahren nicht aktiv in einem Verein gespielt hat und über 15 Jahre alt 
ist, kann mitmachen. Neben dem sportlichen Wettkampf ist auch für das 
leibliche Wohl gesorgt. Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme.
Florian Hartmann

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 25. Juni

Ortsvorsteherin Helmsheim

Vorankündigung Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Helmsheimer Seniorinnen und Senioren,
am Montag, 22. Juli, findet ab 14.30 Uhr im Rahmen unseres Jubilä-
umswochenendes der diesjährige städtische Seniorennachmittag in 

unserem Stadtteil statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin gut vor, 
da KEINE persönlichen Einladungen mehr zugestellt werden. Die Einla-
dung erfolgt ausschließlich über das Amtsblatt der Stadt Bruchsal. Wie 
gehabt, werden die Verzehrbons an alle Helmsheimer Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahre vor Ort ausgegeben. Ich freue mich schon heute, 
mit Ihnen einen schönen Nachmittag mit einem bunten Programm ver-
bringen zu dürfen. Achten Sie auf meine Einladung hier im Amtsblatt.
Es grüßt Sie herzlich
Ihre Ortsvorsteherin
Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

1250 Jahre Helmsheim
Große Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus
Vorstandssitzungen, interne Sitzungen, Chor 
Besprechungen, der ganze Verein arbeitet 
intensiv für das große Dorffest, 1250 Jahre 
Helmsheim. Der Gesangverein darf im Hof 
von Gerhard und Theo Eissler, gegenüber der 
Volksbank seine Gäste begrüßen und bewirten. Dafür an die Familie 
Eissler unseren herzlichen Dank. Auf der Speisekarte stehen, für eilige 
Gäste, Spießbraten im Brötchen oder unser vegetarischer Käse Burger. 
Für Gäste, die unsere Sitzgelegenheit nutzen möchten, gibt es den 
Spießbraten auf einem Salat Teller. Bei Regen Wetter können wir uns 
gegeben falls in die schön dekorierte überdachte Scheune zurückzie-
hen. Davon gehen wir aber nicht aus. Wie bei unserem Maifest steht für 
durstige Gäste ein Höpfner Pilswagen parat. Unter dem Motto SINGEN 
macht SPASS – GESTERN und HEUTE – werden sich die Sängerinnen 
und Sänger mit drei Themen am Festzug beteiligen. Für unsere Ehren-
mitglieder haben wir eine Kutsche organisiert. Direkt danach kommt 
der Straußenwagen von Corinna und Peter aus der Gottesau. Lassen 
Sie sich überraschen, vom Gesangverein und von Corinnas Straußen 
Familie. Wir freuen uns auf das Jubiläum, auch wenn es im Vorfeld für 
alle viel Arbeit bedeutet.
GV

Turnverein 07 Helmsheim

Badminton  
9. Spieltag 2018 bis 2019 TVH 2 
Badminton Kreisliga Bruchsal-Karlsruhe
SSV Waghäusel3 – TVH2	�  5:3

Krämer/Grinda� Foto: TVH

Droll macht Babypause. Wir gra-
tulieren zur Geburt von Sohn 
David. Grinda ist zurück. An der 
Seite von Krämer geht das 1.HD 
knapp verloren. Souverän unsere 
Damen Klein/Klein zum Aus-
gleich. Starke Leistung des neu-
formierte 2.HD Hauck/Birkicht 
mit unglücklichem Ausgang 
21:19 im 2. Satz für den SSV. 
Krämer will die Revanche und 
setzt sich mit viel Biss 18:21 im 2. 
Satz durch. Grinda/Klein sieg-
reich im Mixed. Das DE geht an 
den SSV ebenso wie das 2.HD 
und 3.HD. Hauck und Birkicht 
sind stark im Doppel aber das 
laufintensive Einzel liegt ihnen 

nicht (oder nicht mehr). Es wird Zeit dass unser „Nachwuchs“ diese 
Lücke im Einzel füllt. Im wöchentlichen Mittwochstraining haben wir 
derzeit guten Zulauf an potenziellen Spielern. Diese gilt es nun fest zu 
integrieren und auch für die Spieltage zu melden.
HB

Wandern  
Liebe Wanderfreunde,
zu unserer nächsten Wanderung am Mittwoch, 26. Juni nach Stettfeld 
lade ich alle Wanderfreunde recht herzlich ein. Wir treffen uns um 13 Uhr 
am Bahnhof Helmsheim und fahren um 13.11 Uhr mit der Stadtbahn 
nach Zeutern. Die Wanderung führt uns zuerst durch Zeutern und dann 
zur Steinackerhohle. Von dort aus wandern wir über den Stadtbahn-
wanderweg nach Stettfeld. Dort werden wir im Vogelnest einkehren. Von 
Stettfeld aus fahren wir mit der Bahn wieder zurück. Nichtwanderer sind 
wie immer ab 16 Uhr recht herzlich willkommen.
Wanderwart Kurt Bittrolff
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Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Samstag, 22. Juni

Ortsvorsteher Obergrombach

Seniorennachmittag der Stadt Bruchsal
Liebe Obergrombacher Seniorinnen und Senioren,
am 8. Juli, findet ab 14.30 Uhr im Rahmen des Sportfestes „90 
Jahre FCO“ der diesjährige städtische Seniorennachmittag in unserem 
Stadtteil statt. Bitte merken Sie sich diesen Termin gut vor, da KEINE 
persönlichen Einladungen zugestellt werden. Die Einladung erfolgt aus-
schließlich über das Amtsblatt der Stadt Bruchsal. Wie gehabt, werden 
die Verzehrbons an alle Obergrombacher Seniorinnen und Senioren ab 
65 Jahre vor Ort ausgegeben.
Ich freue mich schon heute, mit Ihnen einen schönen Nachmittag mit 
einem bunten Programm verbringen zu dürfen. Achten Sie auf meine 
Einladung hier im Amtsblatt.
Es grüßt Sie herzlich
Ihr Ortsvorsteher

Freibad

Moondance Live im Freibad!
Nach einer leider durchwachsenen Wetterlage und somit vergleichswei-
se wenigen Badetagen, freuen wir uns besonders, Euch als Ausgleich 
und Ergänzung Eures Sommerprogramms einen Abend mit Livemusik 
bieten zu können. Und zwar...
Samstag, 22. Juni, MOONDANCE live
Beginn 20 Uhr / Einlass ab 19 Uhr, bei freiem Eintritt.
Am kommenden Montag, 13.30 Uhr, findet zum ersten Mal die Wasser-
gymnastik mit Patricia Alvarez Velez statt. Patricia wird uns dabei sicher 
toll anleiten und mit ihrer fröhlichen Art anstecken.
Lasst den Sommer ins Herz! In diesem Sinne freuen wir uns auf Euer 
zahlreiches Kommen. Euere Vorstandschaft. M. Guth

Vereinsnachrichten

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Nur noch drei Wochen
bis zu unserem Sportfest und 
dem Fußballknaller Rainer 
Scharinger&Friends gegen eine 
FCO-Auswahl. Am 6. Juli, 19 Uhr 
ist Anpfiff für das Benefizspiel. Die 
Begegnung verspricht viele Tore 
und höchsten Unterhaltungswert. 
Fallschirmspringer, Kinder Cheer-
leaderauftritt, Flugshow Multiplex 
sowie die bekannten Bands 
Mangold und Moondance sind 
zusätzliches Rahmenprogramm. 
Kommen lohnt sich also und wer 
den Termin noch nicht im Kalen-
der eingetragen hat – dann wird 
es höchste Zeit. Am Sonntag 
erwarten sie dann Jugundspiele 
(Bambini, F-Jugend) sowie das 
weitere Highlight Unter- gegen 
Oberdorf. Der Altennachmittag 
am Montag sowie das Ortsturnier 
runden das ansprechende Sport-

festprogramm ab. Für Essen und Trinken ist Bestens gesorgt. Natürlich 
dürfen die weltbesten Steaks, handgeklopft von Andreas Lechner, nicht 
fehlen. Für Sonntagnachmittag ist eine Kaffeestube eingerichtet. Der 
FCO freut sich auf Ihr Kommen. (Gra)

Zweite Mannschaft  
Karriereende von zwei verdienten Spielern der zweiten Mannschaft

Karriereende von Harry Besenfelder und Jochen Vogel� Fotos: FC

Auch in der zweiten Mannschaft haben zwei verdiente Haudegen ihre 
aktive Karriere beendet. Harald „Harry” Besenfelder und Jochen Vogel 
(auf dem Bild leider nicht im FCO-Trikot). Beide haben über viele Jahre 
eine Menge Schlachten für unseren FCO geschlagen und waren immer 
da, wenn sie gebraucht wurden. Sie sind mit großem Kampfgeist aus-
gestattet und gaben immer 100% auf dem Platz, ihr Einsatz war immer 
vorbildlich.
Vom spielerischen Stil eher unterschiedlich, verkörperten sie aber doch 
immer, wofür unser FCO steht, nämlich Kampfgeist und Teamgedanke 
und das auf und auch neben dem Platz. Der eine oder andere im Kreis 
Bruchsal wird aufatmen, dass ihm Jochen nicht mehr im Nacken hängt 
oder Harry Kreise um ihn läuft. Der FC Obergrombach bedankt sich bei 
euch und hofft auf weitere erfolgreiche Jahre in unserer AH.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Am Montag, 24. Juni, 20 Uhr, findet der GF/ZF -Technische Dienst statt. 
Bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Let‘s Sing – Your Voice! Your sound!
Am 22. Juni, 20 Uhr, findet in 
der TVO-Halle Obergrombach 
das Mitsing-Event „Let‘s Sing – 
Your Voice! Your sound!“ statt. 
In großen Städten gibt es sol-
che Events mit „You Sing!“ oder 
„Choir! Choir! Choir!“ bei denen 
beliebig viele Menschen zusam-
menkommen, um an einem 
Abend gemeinsam zwei oder 
drei Lieder zu üben schon länger. 
Alle können mitmachen! Notenle-
sen ist nicht erforderlich, einfach 
mitsingen! Mit Chorleiter Matthi-
as Böhringer werden geprobt: 
„Hallelujah“ von Leonard Cohen 
/ „Hey Brother“ von Avicii /„80 
Milionnen“ von Max Giesinger.
Anschließend geht die Party wei-
ter mit DJ Dumbo. Die Bar bietet 
den ganzen Abend Erfrischun-
gen.
Bitte Weitersagen und Freunde und Familie mitbringen, der Eintritt ist 
frei!

Sommer, Sonne, Singen und Schlemmen
Vom 22. Juni bis 24. Juni, findet auf der Festwiese und in der TVO-Halle 
Obergrombach das Sommerfestival statt.
Am Samstag den 22. Juni, 20 Uhr, beginnt das Festival mit dem Mit-
sing-Event „Let‘s Sing“ bei dem alle mitmachen können. Anschließend 
gibt es eine Party mit DJ Dumbo und Barbetrieb.
Am Sonntag um 11.30 eröffnet das Frühschoppensingen den Fest-
betrieb. Ab 12 Uhr unterhält Sie die Seniorenkapelle des Musikvereins 
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Obergrombach zum Mittagstisch. Auch für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt. Ab 15 Uhr singen Chöre aus der Region.
Am Montag den 24. Juni, werden ab 17 Uhr traditionell die „Schwei-
nereien aus dem Kessel“ angeboten und „Dejan“ sorgt ab 19 Uhr für 
Stimmung.
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei und wir freuen uns auf einen 
regen Besuch!

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Dirigent gebührend verabschiedet

Uwe Hirschgänger dirigiert den Ein-
marsch zur Hocketse 2019
 Foto: MVO

Nach einer verkürzten Probe am 
letzten Freitag im Mai haben sich 
die Musiker von Dirigent Uwe 
Hirschgänger verabschiedet, der 
es sich seinerseits nicht nehmen 
ließ noch einen kleinen Ausstand 
mit Vesper und Freibier zu geben. 
Im April 2013 kam Uwe Hirsch-
gänger als Dirigent nach Ober-
grombach und hat in dieser Zeit 
als musikalischer Leiter viele 
neue Impulse gesetzt. Ein deutli-
ches Zeichen für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit ist unter ande-
rem die stetig steigende Besu-
cherzahl, die bei den Konzerten 
des Vereins verzeichnet werden 
konnte. Diese standen immer 
wieder unter neuen, teils außer-
gewöhnlichen Mottos. Erinnert 
sei an dieser Stelle zum Beispiel 

an das „Obergrombacher Sportstudio” oder die „Reise ins Blaue”. Her-
vorzuheben ist sicherlich auch das Gemeinschaftskonzert mit dem 
Musikverein Forst, bei dem nicht weniger als 80 Musiker auf der Bühne 
saßen. Im Bereich der Jugendarbeit ging das Konzept der Bläserklasse 
auf seine Initiative an den Start und läuft nun bereits in der dritten 
Runde.
Nach ziemlich genau sechs Jahren hat Uwe Hirschgänger nun für sich 
beschlossen, dass es Zeit für neue Herausforderungen wird. Die Musi-
ker sowie die Verwaltung des Vereins bedauern diese Entscheidung, 
da man gerne noch weiter zusammen gearbeitet hätte. In einer kleinen 
Ansprache würdigte der Vorsitzende Michael Speck die geleistete Arbeit 
und das große Engagement in Obergrombach des scheidenden Dirigen-
ten. Mit einem thematisch zur anstehenden Schottlandreise passenden 
Geschenkkorb gefüllt mit Bildband und Whisky nebst zugehörigen Glä-
sern bedankten sich die Musiker bei ihrem Frontmann.

Bläserklassen

Musikfest des MV Obergrombach
Wie bereits angekündigt, steht 
als nächstes das Musikfest in der 
Dreschhalle vom Sonntag, 30. 
Juni bis zum Montag, 1. Juli, vor 
der Tür. Am Sonntagnachmittag 
zeigt der eigene und der Nach-
wuchs aus Büchenau, welche 
Fortschritte wieder gemacht wer-
den konnten. Nach dem Auftritt 
anlässlich des 50. Geburtstags 
der MuKS wird es in Obergrom-
bach der erste Auftritt der neuen 
Bläserklasse sein, die in diesem 
Schuljahr an der Burgschule mit 
ihren Instrumenten begonnen 
hat. Ansonsten wird den Freun-
den der Blasmusik wieder eine 
bunte Mischung geboten. Der 
MVO freut sich, dass am Sonn-
tag mit Helmsheim, Büchenau, 
Untergrombach und am Montag 
die eigene Seniorenkapelle sowie 
Münzesheim befreundete Kapellen aus der Region Sie schwungvoll 
unterhalten werden. Die Partnerkapelle aus Norwegen „Bergen Haukås 
Musikklag 1919“ feiert dieses Jahr ihr 100. Jubiläum und präsentiert 
Blasmusik der Extraklasse am Sonntag ab 14.30 Uhr und Montag ab 
20.30 Uhr. Auch dieses Jahr benötigt der Musikverein Eintracht für das 
Fest und den Besuch der Musikfreunde aus Norwegen Kuchenspenden 
für die Kaffeestube. Wer gerne einen Kuchen/eine Torte für ein vielfäl-
tiges Kuchenbuffet spenden und damit den Musikverein unterstützen 
möchte, meldet sich bitte bei Laura Zöller, Tel. (07257) 4372 oder per 
E-Mail: laura.zoeller-laura@web.de.
Herzlichen Dank im Voraus sagt der Musikverein „Eintracht“ und freut 
sich, alle Freunde der Blasmusik begrüßen zu dürfen.
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MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Zeltlager 2019 – es sind noch Plätze frei!
Für das TVO-Zeltlager vom 29. Juli bis 7. August in Göllsdorf sind noch 
Plätze frei. Mitgehen können alle Kinder ab der ersten Klasse. Die Teil-
nehmer erwartet ein buntes Programm, viel Sport und Spaß, Lagerfeuer 
und unvergessliche Momente. Anmeldungen liegen in der Turnhalle aus 
oder können unter www.tv-obergrombach.de heruntergeladen werden.

Helfer fürs Sommerfest gesucht
Am 21. Juli fi ndet das Sommerfest des TVO statt. Die Besucher erwar-
tet den ganzen Tag rund um die Turnhalle ein sportliches Programm. 
Ab 9 Uhr messen sich Freizeitvolleyballer auf dem Beachvolleyballfeld, 
nachmittags zeigt der Nachwuchs des Vereins, was er im Laufe des 
Jahres gelernt hat. Ab 11.30 Uhr gibt es einen reichhaltigen Mittagstisch 
mit den beliebten Burgfestmaultaschen und vielem mehr. Für die Vor-
bereitung und Durchführung werden zahlreiche Helfer gesucht. Hierfür 
hängen in der TVO-Halle Helferlisten aus.
Wir danken euch schon jetzt für eure Unterstützung!
Weitere Infos zum Sommerfest und zum Beachvolleyballturnier fi ndet Ihr 
auf der Vereinshomepage.

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Untergrombach 1964 e.V.

Fischerfest des Angelsportvereins Untergrombach
Vom 29. Juni bis 01. Juli, fi ndet unser tradittionelles Fischerfest auf 
unserem Vereinsgelände statt.
Festbeginn: Samstag, 16 Uhr / Sonntag, 11.30 Uhr / Montag, 11 Uhr.
Auf Ihren Besuch freut sich der ASV Untergrombach.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Patrick Ploch als bester Torschütze gefeiert

Trainer Michael Beller (li.), SpA Jürgen Gessler (2.v.li.), SpA Ronny Hart-
mann (re.) gratulieren Patrick Ploch Foto: FC

Nach dem letzten Saisonspiel wurde Patrick Ploch als bester Tor-
schütze ausgezeichnet. Mit 23 Treffern sicherte er sich den Titel des 
Torschützenkönigs der Kreisklasse A Bruchsal. Er lag damit deutlich 
vor dem nächstbesten Schützen, der es auf 17 Torerfolge brachte. Die 
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Verantwortlichen des FC Germania gratulierten und überreichten ihm 
symbolisch die Torjägerkanone. Patrick Ploch hat zweifellos eine phan-
tastische Saison gespielt. Es sind nicht nur seine Torgefährlichkeit und 
seine Treffsicherheit, die beeindrucken, sondern auch seine Spielweise. 
Sein Kampfgeist, seine Laufbereitschaft imponieren, er gibt immer alles, 
und geht als Kapitän voran. Mit diesen Eigenschaften hat er so manches 
Spiel maßgeblich beeinflusst und sein Team zum Erfolg geführt. Der FC 
Germania beglückwünscht seinen erfolgreichen Spieler und bedankt 
sich für seinen großartigen Einsatz.

„Rumänischer Abend” im Clubhaus
„Rumänischer Abend” im „Restaurant Transilvania” (Clubhaus) mit 
rumänischen Spezialitäten und Live-Musik am Samstag, 22. Juni, 20 
Uhr.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Ortsturnierschießen in der kommenden Woche
In der kommenden Woche findet unser beliebtes Ortsturnierschießen 
statt. Das Turnier ist am Samstag, 29. Juni und beginnt um 13 Uhr. 
Trainieren können alle Interessierten von Dienstag, 25. Juni bis Freitag, 
28. Juni jeweils von 18 bis 20 Uhr. Anmeldungen sind bis zuletzt möglich 
entweder vor Ort, per E-Mail an info@svuntergrombach.de oder telefo-
nisch bei Patrick Süß unter (0151) 11630241 oder Steffen Pfeifer unter 
(0177) 3317845.
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Dieses Jahr tritt unser Verein mit einer Rekordzahl von insgesamt 23 
Mannschaften (Erwachsene und Jugendliche) in der Sommer-Mann-
schafts-Runde an, somit sind wir Spitzenreiter in ganz Bruchsal. Auch 
an der Verlängerung der Sommer-Runde werden wir – erstmals – mit 
zwei Mixed-Mannschaften vertreten sein. Diese sind als Spielgemein-
schaften mit Linkenheim bzw. Obergrombach gemeldet. Die Spiele 
werden im August und September stattfinden. Außerdem dürfen wir uns 
in diesem Jahr über eine weitere Rekordzahl freuen – seit Gründung im 
Jahr 1974 hatten wir nie mehr Clubmitglieder wie derzeit. Wenn auch 
Du Lust auf Tennis hast, dann vereinbare eine kostenlose Probestunde 
und melde Dich dazu einfach bei unserem Sportwart Jürgen Gerweck 
unter (0151) 42491935 oder per E-Mail gerweck@t-online.de. Wir freuen 
uns auf Dich/Euch!
Weitere Infos über unseren Verein und Bilder unserer Anlage findest Du 
auf unserer neuen Homepage: www.tcbwuntergrombach.de

TSV Untergrombach

Turnen  
Sieg und Niederlage der TG Kraichgau
TG-Kraichgau : FC Viktoria Hettingen � 188,95 : 186,00

TG-Mannschaft gegen Hettingen� Foto: TSV

In der neu formierten Mannschaft der TG Kraichgau II turnten erstmals 
seit Jahren mit Jonas Biedermann, Daniel Lauber und Johannes Zisler 
drei Turner des TSV. Gleich beim ersten Wettkampf trafen wir mit dem 
TV-Hettingen auf einen Gegner bei welchem wir uns Chancen auf einen 
Sieg erhofften. Gleich am Boden gerieten wir aber mit 1,45 Pkt in Rück-
stand. Diesen Rückstand konnten wir aber bereits am Pauschenpferd 
wieder wettmachen und gingen dann mit 0,7 Punkte in Führung. Schade 
war, dass ausgerechnet Daniel als unser bester Turner an diesem Gerät 
überraschend einen Hänger hatte. An den Ringen und insbesondere am 
Barren konnten wir dann den Grundstein für den Sieg legen. Insgesamt 
3,8 Punkte waren ein gutes Polster für das abschließende Reckturnen. 
Dieses Gerät gewann dann Hettingen mit 1,15 Punkte. In der Einzelwer-
tung belegte der an diesem Tag sehr stark turnende Jonas Biedermann 

den 1. Platz. TV Ersingen:TG Kraichgau 205,40:185,70. Eine krachende 
Niederlage gab es beim Wettkampf gegen den Tabellenführer. Die Nie-
derlage war an sich zu erwarten, nicht jedoch in dieser Höhe. In den 
ersten Kämpfen konnte man schon an den Ausgangswerten der Übun-
gen der Ersinger erkennen, dass diese wohl zu stark für uns waren. An 
sich wollten wir uns beim 2. Wettkampf steigern und Fehler aus dem 
1. Wettkampf ausmerzen. Irgendwie lief es von Anfang an nicht so 
richtig. Grobe Fehler am Pauschenpferd und Barren sorgten dafür, dass 
wir unter unseren Möglichkeiten turnten. Die deutlichsten Rückstände 
fuhren wir beim Bodenturnen, Pauschenpferd und Barren ein. Erfreulich 
aus unserer Sicht war, dass wir das Ringeturnen, den Sprung und das 
Reckturnen offen gestalten konnten, obwohl uns eine Gerätesieg an 
diesem Tag nicht gelang. Wieder war Jonas Biedermann trotz zweier 
Patzer am Pauschenpferd und Barren als 3. unser bester Turner. Nun gilt 
es diesen Wettkampf abzuhaken und beim nächsten Wettkampf gegen 
Seckenheim am 7. Juli, in unserer Halle neu anzugreifen.

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Der Zahn der Zeit ...
Schon in den Wintermonaten waren unsere Helfer und Mitglieder des 
Vogelschutz- und Zuchtvereins Untergrombach mit den Vorbereitun-
gen für die notwendigen Renovierungsarbeiten beschäftigt. Nicht nur 
der Zahn der Zeit, sondern auch die Zähne der Esel nagen an dem 
Eselholzgatter. Darum ist es öfters nötig, diese Bretter auszutauschen. 
Jetzt haben sich die Mitglieder entschlossen, den Holzaun durch einen 
Metallzaun zu ersetzen. Die Vorbereitungen für diese Arbeiten sind 
schon in vollem Gange. In den nächsten Wochen soll dies umgesetzt 
und fertiggestellt werden. Die hierzu anfallenden Kosten muss der 
Verein alleine stämmen. Wenn Sie als Besucher diese Arbeit finanziell 
unterstützen möchten, haben Sie die Möglichkeit, dies über die Spen-
denkasse zu tun. Bei höheren Spenden stellen wir auch gerne eine 
Spendenbescheinigung aus. Wir sagen schon heute „Dankeschön!” 
Über neue Helfer würde sich nicht nur der Verein, sondern auch unsere 
Tiere sehr freuen.

Jahrgänge

Jahrgang 1947/1948
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, 21. Juni, 18 Uhr in Wein-
garten im Vogelpark Waldbrücke statt.
H.F.

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Einladung zur Sommerwanderung
Alle Interessierten und Mitglieder der SPD Untergrombach sind herzlich 
eingeladen mitzuwandern:
Wir treffen uns am Samstag, 7. Juli, 6 Uhr vor der Verwaltungsstelle 
in Untergrombach. Von dort aus führt uns Heribert Gross über die 
Ungeheurklamm bis zum Sallenbusch. Dort werden wir gemeinsam ein-
kehren. Danach wandern wir wieder zurück. Über eine rege Teilnahme 
freuen wir uns sehr. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Zur Info: Die Jahreshauptversammlung der SPD findet am 17. Juli, 19 
Uhr beim FC statt. KaMe

– Anzeigen –

Traumjob in
Ihrer Region?
Jetzt Job fi nden!


